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ZAHLEN, DATEN, FAKTEN
Im Mai veröffentlichte das Bayerische Lan-
desamt für Statistik die aktuellen Zahlen in 
der Reihe „Statistik kommunal“. Die Veröf-
fentlichung bietet in 33 Tabellen und 21 Dia-
grammen die wichtigsten statistischen Infor-
mationen für unsere Stadt. Die Angaben ba-
sieren im Wesentlichen auf der Statistischen 
Datenbank des Landesamts und werden mit 
ihrem Jahresergebnis nachgewiesen.

Ein neues Rekordergebnis weisen die Über-
nachtungszahlen für 2023 in Herrieden auf: 
Nach dem höchsten Stand im Jahr 2022 mit 
59.609 Übernachtungen konnten unsere Be-
herbergungsbetriebe im Jahr 2023 mit ins-
gesamt 68.271 Übernachtungen einen neuen 
Rekord verbuchen. Auch bei den sozialversi-
cherungspfl ichtigen Arbeitsplätzen hält die 
positive Entwicklung in Herrieden ungebro-
chen an. So lässt sich mit 5.180 Beschäftigten 
am Arbeitsort für 2023 nach 5.022 Beschäftig-
ten im Jahr 2022 ebenfalls ein neuer Spitzen-
wert verzeichnen. Auf der Homepage der 
Stadt Herrieden fi ndet sich der Link zur Ver-
öffentlichung des Landesamtes. Allerdings 
können die Zahlen nur im Ansatz widerspie-
geln, was unsere Aktivstadt an der Altmühl so 
erfolgreich macht: Das außergewöhnliche En-
gagement unserer verantwortungsbewuss-
ten Bürgerinnen und Bürger, die ihre Heimat 
in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft vorbild-
lich gestalten und ein offenes und faires Mit-
einander pfl egen.

Herzlichen Dank für Ihr Engagement!

Ihre Dorina Jechnerer
Erste Bürgermeisterin
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AUS DEM STADTRAT

Aktuelle Informationen von der Schulleitung 
der Grund- und Mittelschule
In der Sitzung des Mittelschulverbands am 13.5.2025 gab die 
Schulleitung der Grund- und Mittelschule folgende Informatio-
nen bekannt:

Anstehende Termine:
•	 30.6. - 4.7.2025: Projektwoche Zirkus der Grundschule
•	 10.7.2025: MTB-Schulwettbewerb Bayernfinale
•	 17.7.2025, 17.30 Uhr: Musikabend der Mittelschule
•	 24.7.2025,18.00 Uhr: Verabschiedung der Abschlussklassen

Weitere Neuigkeiten:
•	 Sportabzeichen-Wettbewerb des BLSV: Herrieder Grund-

schule belegte 1. Platz in der Kategorie der Schulen 201 bis 
400 Schülerinnen und Schüler

•	 Stadtlauf Herrieden: 1. Platz für die Grund- und Mittelschule 
Herrieden als teilnehmerstärkste Schule

Termin Neujahrskonzert 2026
In der Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport und Soziales 
am 27.5.2025 wurde der Termin für das Neujahrskonzert 2026 
bekannt gegeben. 
Das Neujahrskonzert 2026 findet am Samstag, 10. Januar 2026 
statt.

Auszahlung der Kulturförderung  
durch den Bezirk Mittelfranken
In der Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport und Soziales 
am 27.5.2025 wurde die Auszahlung der Kulturförderung durch 
den Bezirk Mittelfranken bekannt gegeben.
Die Stadt Herrieden stellte am 12.9.2023 beim Bezirk Mittelfran-
ken einen Antrag auf Kulturförderung für die Konzertreihe der 
„Stiftsbasilikakonzerte 2024“ in Höhe von 500 €. Nach Einrei-
chung des Verwendungsnachweises am 4.2.2025 wurde die 
Verwaltung nun mit einem Schreiben vom 8.4.2025 informiert, 
dass der Vorgang mit der Auszahlung der genannten Summe 
durch den Bezirk Mittelfranken abgeschlossen ist.

Illumination am Altstadtfest
In der Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport und Soziales 
am 27.5.2025 wurde bekannt gegeben, dass es wie in den ver-
gangenen beiden Jahren am Altstadtfest-Samstag wieder eine 
Illumination ausgewählter Gebäude in der Innenstadt geben 
wird. Diese wird erneut durch die Firma Rockhouse aus Ans-
bach umgesetzt.

Herrieden tanzt 2025
In der Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport und Soziales 
am 27.5.2025 wurde zur Diskussion gestellt, ob im Jahr 2025 
eine Neuauflage von „Herrieden tanzt“ stattfinden soll. Der KSS-
Ausschuss begrüßte die Neuauflage von „Herrieden tanzt“ am 
23.8.2025.

Informationen zur Veranstaltungsreihe  
„Kultur im Schloss“
In der Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport und Soziales 
am 27.5.2025 wurde über die Veranstaltungsreihe „Kultur im 
Schloss“ informiert.
Auf den Aufruf ist bis zum Tag der Sitzungseinladung kein Pro-
grammvorschlag eingegangen. Allerdings gibt es bereits einen 
für August vereinbarten Gesprächstermin für eine mögliche 
Theaterveranstaltung.
Außerdem ist die Verwaltung in Kontakt mit einem Veranstal-
tungsbüro, das bereits wegen einer Veranstaltung im Stadt-
schloss nachgefragt hat. Die Abstimmung steht allerdings erst 
ganz am Anfang, sodass noch nichts Konkretes benannt werden 
konnte.
Aufgrund der Vorbereitungen für die BR-Radltour konnte bis-
lang auch noch kein Kontakt mit den Theatern der Region auf-
genommen werden. Die Kontaktaufnahme erfolgt im Herbst.

Somit steht bislang folgendes Grundgerüst für die Reihe „Kultur 
im Schloss“ auf Grundlage der bisher schon stattgefundenen 
Veranstaltungen:
•	 Fotoausstellung des Film- und Fotoclubs
•	 Autorenlesung der Stadt- und Pfarrbücherei
•	 Veranstaltung der Musikschule
•	 Schlosskino
•	 Veranstaltungen der Kleinkunstbühne
Der KSS-Ausschuss beauftragte die Verwaltung, das Jahres-
programm für 2026 festzulegen.

Vorstellung der Logoentwürfe  
„Kultur im Schloss“
In der Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport und Soziales 
am 27.5.2025 wurden dem Gremium durch die Agentur Böker & 
Mundry Logoentwürfe für die Veranstaltungsreihe „Kultur im 
Schloss“ vorgestellt.

Bekanntgaben aus der nicht öffentlichen 
Sitzung des UEL-Ausschusses vom 1.4.2025
In der Sitzung des Umwelt-, Energie und Landwirtschaftsaus-
schusses am 3.6.2025 wurden folgende Informationen aus der 
nicht öffentlichen Sitzung vom 1.4.2025 bekannt gegeben:
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•	 Die Mäharbeiten der Grünflächen im Stadtgebiet Herrieden 
wurden an die Firma MaschinenRing Ansbach GmbH, Ans-
bach, vergeben

•	 Der Auftrag für die Tiefbauarbeiten der Trinkbrunnen am 
Schulsportplatz und an der Bärenlochhütte wurden an die 
Firma Ulli-Bau, Lichtenau, vergeben

•	 Der Auftrag für die Vergabe der Hydrantenwartung und  
Dokumentation der Stadt Herrieden wurde an die Firma  
Hawle Kunststoff & Service GmbH, Reichenbach, vergeben

Grünflächenpflege im Stadtgebiet -  
Bericht des Stadtgärtners
In der Sitzung des Umwelt-, Energie- und Landwirtschaftsaus-
schusses am 3.6.2025 berichtete Stadtgärtner Willi Wellhöfer 
über den aktuellen Sachstand der Grünflächenpflege im Stadt-
gebiet Herrieden.

Förderprogramm Umrüstung auf LED
In der Sitzung des Umwelt-, Energie- und Landwirtschaftsaus-
schusses am 3.6.2025 wurde über das Förderprogramm zur 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED informiert.
Für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED wird vom 
Bund ein Förderprogramm angeboten. Hierzu muss der ganze 
Leuchtenkopf erneuert werden und die Straßenbeleuchtung 
der neuen EN 13201 (Abstände und Leuchtfeld) entsprechen. 
Zudem muss mit einer Berechnung nachgewiesen werden, dass 
50% CO2 durch die Maßnahme eingespart werden. Nicht geför-
dert werden die Neuerrichtung und ein reiner Leuchtmittel-
tausch. Da es in der Altstadt z. B. keine neuen Lampenköpfe 
mehr gibt, ebenso wenig für die in den Siedlungen stehenden 
Betonmasten, wurde nur der Leuchtmittelwechsel beauftragt. 
Dieser bringt eine Einsparung von 50 % oder mehr (je nach bis-
her verwendetem Leuchtmittel) an Energie, ist aber nicht för-
derfähig. Trotz des Verlustes der Förderfähigkeit entstehen der 
Stadt in der Summe keine höheren Kosten. Außerdem verbleibt 
die Einsparung für den geringeren Verbrauch an Strom.

Kommunale Wärmeplanung –  
Zeitplan und Förderung
In der Sitzung des Umwelt-, Energie- und Landwirtschaftsaus-
schusses am 3.6.2025 wurden aktuelle Informationen zum Zeit-
plan und der Förderung der kommunalen Wärmeplanung  
bekannt gegeben.
Nach Rückmeldung des beauftragten Ing.-Büros Rückert ge-
staltet sich die Datenerhebung (Daten der Energieversorger, 
Unternehmen, etc.) schwieriger als im Herbst 2024 angenom-
men. Daher verzögert sich die Bestandsanalyse für die kommu-
nale Wärmeplanung durch das beauftragte Büro. Aktuell ist das 
Büro dabei, die Bestands- und Potenzialanalyse in Karten zu-
sammenzufassen. Im Juni ist eine Diskussion des Zwischen-
standes möglich, wenn Bestands- und Potenzialanalyse dar-
gestellt sind und Vorschläge für Szenarien erarbeitet wurden. 
Insgesamt wurde der Zeitplan überarbeitet und eine Verlänge-
rung des Bewilligungszeitraumes bis Ende des Jahres 2025 
beim Fördermittelgeber beantragt.

Aktuelles zur Windkraft
In der Sitzung des Umwelt-, Energie- und Landwirtschaftsaus-
schusses am 3.6.2025 wurden aktuelle Informationen zur Wind-
kraft bekannt gegeben.
In den letzten Wochen wurden die Planungen zur Windkraft in 
Herrieden weiter vorangetrieben.
Im Zusammenhang mit dem geplanten Windkraftprojekt im 
Stadler Forst gab es eine erste Informationsveranstaltung für 

die Grundstückseigentümer. Derzeit wird das Grundstückssi-
cherungsverfahren vorbereitet.
Das WK 63 heißt inzwischen WK 208. In Abstimmung mit der 
Stadt Leutershausen hat das Grundstückssicherungsverfahren 
begonnen. Die Grundstückseigentümer wurden angeschrieben 
und um Rückmeldung gebeten, ob Interesse an einer Verpach-
tung besteht.

Zwischenbericht Klimaschutz
In der Sitzung des Umwelt-, Energie- und Landwirtschaftsaus-
schusses am 3.6.2025 berichtete der Koordinator für Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit Maximilian Kroemer über den aktuellen 
Stand des Förderprojekts „Klimaschutzmanagement in Herrie-
den“. Die Informationen sind im Ratsinformationssystem hinterlegt.

Erfassung von  
Grünland- und Streuobstbiotopen
In der Sitzung des Umwelt-, Energie- und Landwirtschaftsaus-
schusses am 3.6.2025 wurden Informationen über die Erfassung 
von Grünland- und Streuobstbiotopen bekannt gegeben.
Im Landkreis Ansbach fand von 2007 bis 2009 eine Aktualisie-
rung der Biotopkartierung statt. Im Jahr 2019 wurden arten- 
und strukturreiches Dauergrünland sowie extensiv genutzte 
Obstbaumwiesen und -weiden als gesetzlich geschützte Bio-
tope neu in das Bayerische Naturschutzgesetz aufgenommen. 
Die Nacherfassung dieser Lebensräume im Auftrag des Bayeri-
schen Landesamtes für Umwelt startet nun in der Stadt Herrie-
den. Ab Ende April 2025 erhebt das beauftragte Büro Ifanos- 
Landschaftsökologie aus Erlangen Grünland- und Streuobstbio-
tope in der Stadt Herrieden. Im Sommer 2026 werden die Ge-
ländearbeiten voraussichtlich abgeschlossen sein. Die Ergeb-
nisse der Kartierungen stehen ab Ende 2027 über den Umwelt-
Altlas Bayern zur Verfügung: https://www.lfu.bayern.de/natur/
biotopkartierung/index.htm.

KIDZ-Lebenshilfe PV-Anlage
In der Sitzung des Umwelt-, Energie- und Landwirtschaftsaus-
schusses am 3.6.2025 wurde über die weitere Vorgehensweise 
im Zusammenhang mit den geplanten PV-Anlagen bei der 
KIDZ-Lebenshilfe beraten.
Für das KIDZ der Lebenshilfe war auf allen geeigneten Dachflä-
chen eine PV-Anlage geplant. Nach Auskunft der N-Ergie Netz 
wird es für eine PV-Anlage keine Anschlusszusage geben, da in 
diesem Bereich nicht einmal mehr das Mittelspannungsnetz die 
Leistung aufnehmen kann. Somit wird die PV-Anlage im ersten 
Realisierungsschritt so dimensioniert, dass die gesetzlich ge-
forderte Leistung bzw. die Leistung, die dem Eigenverbrauch 
entspricht, installiert wird. Eine Einspeisung erfolgt vorerst 
nicht. Vorgesehen ist, dass in einem zweiten Schritt die Erwei-
terung der PV-Anlage auf allen geeigneten Dachflächen wie 
geplant erfolgen kann, wenn das Stromnetz durch den Energie-
versorger entsprechend erweitert wurde.
Der UEL-Ausschuss stimmte dieser Vorgehensweise zu.

Spielplatz am Stadtschloss  
(Erweiterung des Bürgerparks)
In der Sitzung des Umwelt-, Energie- und Landwirtschaftsaus-
schusses am 3.6.2025 wurde über den Spielplatz am Stadt-
schloss als Erweiterung des Bürgerparks beraten.
Bei der Standortuntersuchung für einen Erlebnisspielplatz wur-
den verschiedene Bereiche im Stadtgebiet untersucht. Hierzu 
wurde auch das Schlossareal untersucht und die Realisierung 
eines Spielplatzes als Ergänzung zum Bürgerpark und Biergar-
ten beschlossen (vgl. Beratungen des UEL vom 25.9.2023, 
21.11.2023 und des BV vom 16.4.2024). Für das Areal wurde nun 
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ein Grobkonzept für einen Spielplatz entwickelt. Das Konzept 
wurde in der Sitzung durch die Verwaltung vorgestellt. Es ist im 
Ratsinformationssystem hinterlegt. Da für die Maßnahme Städ-
tebauförderung beantragt werden soll, ist eine Ausschreibung 
der Spielgeräte notwendig. Nach erfolgter Ausschreibung ent-
scheidet das Gremium in einer weiteren Sitzung über die Ver-
gabe. Die Umsetzung ist demnach, abhängig von der Förder-
zusage und der Vergabe, frühestens ab Herbst 2025 und die 
Fertigstellung im Frühjahr 2026 möglich.
Der UEL-Ausschuss stimmte der Umsetzung des Spielplatzes zu 
und beauftragte die Verwaltung mit der Umsetzung der Maß-
nahme.

Bekanntgabe aus der 
nicht öffentlichen Sitzung vom 7.5.2025
In der Sitzung des Stadtrates am 4.6.2025 wurde bekannt ge-
geben, dass bei folgenden Tagesordnungspunkten die Nicht-
öffentlichkeit aufgehoben wurde:
• Auftragsvergabe Straßenbauprogramm 2025 an die Fa. Ernst 

Hähnlein, Feuchtwangen
• Auftragsvergabe Asphaltprogramm 2025 an die Fa. Ernst 

Hähnlein, Feuchtwangen

Mündliche Verhandlung des 9. Senats 
des Bayer. Verwaltungsgerichtshofs
In der Sitzung des Stadtrates am 4.6.2025 wurde bekannt ge-
geben, dass am Mittwoch, den 14.5.2025 die mündliche Ver-
handlung des 9. Senats des Bayerischen Verwaltungsgerichts-
hofs in der „Normenkontrollsache Nägelein Objektverwaltung 
GmbH & Co. KG gegen Stadt Herrieden wegen Unwirksamkeit 
der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 20 Steinweg“ statt-
fand.
Am 16. Mai 2025 erhielt die Stadt Herrieden Auskunft zum Ur-
teilstenor. Demnach wurde der Normenkontrollantrag abge-
lehnt, die Kosten des Verfahrens der Antragstellerin auferlegt, 
der Streitwert auf 40.000 € festgesetzt und die Revision zum 
Bundesverwaltungsgericht nicht zugelassen.
Die schriftlichen Urteilsgründe werden erfahrungsgemäß noch 
einige Wochen auf sich warten lassen. Sobald diese vorliegen, 
könnte die unterlegene Antragstellerin binnen eines Monats 
Beschwerde gegen die Nichtzulassung der Revision einlegen, 
über die dann das Bundesverwaltungsgericht entscheiden wür-
de. Erfolgt dies nicht, wird das Urteil nach Ablauf dieser Ein-
monatsfrist rechtskräftig.

Kommunalstatistik 2024 
In der Sitzung des Stadtrates am 4.6.2025 wurde 
bekannt gegeben, dass seit Mitte Mai die Ergeb-
nisse „Statistik kommunal“ des Landesamtes für 
Statistik aus dem Jahr 2024 vorliegen. Die Daten 
zu Herrieden sind unter dem QR-Code abrufbar. 
Stichtag der Erhebung ist der 31.12.2023.

Namensgebung KiTa Oberschönbronn 
mit Außenstelle Elbersroth
In der Sitzung des Stadtrates am 4.6.2025 wurde über die Na-
mensgebung der Kita Oberschönbronn mit Außenstelle Elbers-
roth beraten.
Das KiTa-Team hat eine Elternbefragung zur Sammlung von 
Vorschlägen für die Bezeichnung der Kita Oberschönbronn mit 
Außenstelle Elbersroth durchgeführt. Wichtig war dem Team, 
den Bezug zu Kneipp® und zu beiden Orten herzustellen. Von 
Seiten der Verwaltung wurde angeregt, der umgebenden 
Geografi e Rechnung zu tragen und beispielsweise einen Bezug 
zur Wieseth herzustellen. Am Ende schlug das KiTa-Team in Ab-

stimmung mit dem Elternbeirat folgende Namen für die ab-
schließende Namenswahl vor:
• Glückspilze
• Wiesenzauber
Die Bezeichnung „Wiesenzauber“ wird favorisiert.
Die Verwaltung schlug daher dem Stadtrat vor, für die Kneipp®-
KiTa Oberschönbronn mit Außenstelle Elbersroth den Namen 
„Kneipp®-KiTa Wiesenzauber“ zu beschließen.
Der Stadtrat schloss sich dem Vorschlag der Verwaltung an und 
beschloss für die KiTa Oberschönbronn mit Außenstelle Elbers-
roth den Namen „Kneipp®-KiTa Wiesenzauber“.

Aufnahme Wohnort als Vergabekriterium 
für Kinderbetreuungsplätze
In der Sitzung des Stadtrates am 4.6.2025 wurde nach einer 
vorherigen Anfrage aus dem Gremium in der Sitzung vom 
19.3.2025 bekannt gegeben, dass ausreichend Kinderbetreu-
ungsplätze vorhanden sind. Der Wohnort wurde als Vergabekri-
terium mit aufgenommen und die Homepage entsprechend 
angepasst.

Gründung einer Kinderfeuerwehr 
durch die FFW Oberschönbronn
In der Sitzung des Stadtrates am 4.6.2025 wurde über die Grün-
dung einer Kinderfeuerwehr durch die FFW Oberschönbronn 
beraten.
Die Freiwillige Feuerwehr Oberschönbronn möchte die zukünf-
tige Leistungsfähigkeit der Feuerwehr sicherstellen und in die 
Nachwuchsarbeit investieren. Dazu plant sie neben der schon 
existierenden Jugendwehr eine Kinderfeuerwehr zu gründen. 
Diese soll den Nachwuchs der drei Ortschaften Lattenbuch, 
Limbach und Oberschönbronn schon frühzeitig für die Feuer-
wehr begeistern.
Nach ausführlicher Beratung durch den Kreisjugendbeauftrag-
ten KBM Ralf Bitter will die FFW Oberschönbronn die Kinder-
wehr als Teil der gemeindlichen Einrichtung der Feuerwehr 
gründen, damit diese Kinder über den KUVB versichert sind. 
Daher bittet sie, diese Gründung durch einen entsprechenden 
Stadtratsbeschluss zu bestätigen. Details dazu fi nden sich unter 
https://jf-bayern.de/news/detail/kinderfeuerwehren.
Weitere fi nanzielle Verpfl ichtungen ergeben sich für die Stadt 
Herrieden hierdurch nicht. Die Ausgaben für die Kinderwehr 
trägt die Feuerwehr Oberschönbronn.
Der Stadtrat stimmte der Gründung einer Kinderfeuerwehr FFW 
Oberschönbronn zu.

1. Änderung des Flächennutzungsplans - 
Abwägungsbeschluss
In der Sitzung des Stadtrates am 4.6.2025 wurde über den Ab-
wägungsbeschluss zur 1. Änderung des Flächennutzungsplans 
beraten.
Der Stadtrat Herrieden hatte in seiner Sitzung am 23.10.2024 
den Entwurf zur 1. Änderung des rechtswirksamen (Stand: 
23.11.2023) Flächennutzungs- und Landschaftsplans (FNP/LP) 
gebilligt und beschlossen, die Beteiligung der Öffentlichkeit 
(öffentliche Auslegung) sowie der Behörden und Träger öffent-
licher Belange (gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB) durch-
zuführen.
Die 1. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplans ist 
erforderlich, da Bebauungspläne aus dem Flächennutzungsplan 
zu entwickeln sind und der geplante Einzelhandel im Baugebiet 
des Bebauungsplanes Nr. 7 „Burgerfeld“ eine Sonderbaufl äche 
erfordert. Der Flächennutzungsplan weist derzeit im Planungs-
gebiet eine gewerbliche Baufl äche aus. Die gewerbliche Bau-
fl äche soll im Änderungsverfahren des Flächennutzungsplans 



NR. 6 / MITTWOCH, 18. JUNI 2025 5

in eine Sonderbaufläche (S) gem. § 1 Abs. 1 Nr. 4 BauNVO ge-
ändert werden.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum gebilligten Entwurf 
(Planblatt mit Begründung und Umweltbericht) fand im Zeit-
raum vom 25.11.2024 bis einschließlich 15.1.2025 statt. In dieser 
Beteiligung gingen keine Stellungnahmen aus der Öffentlich-
keit ein.
Parallel erfolgte auch die Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange. Eine Übersicht der eingegan-
genen Stellungnahmen können der Abwägungstabelle mit 
Stand: 27.5.2025 entnommen werden. Insgesamt liegen keine 
Einwände gegen die 1. Änderung des FNP/LP vor. Durch einige 
Behörden erfolgte lediglich die Übermittlung verschiedener 
Hinweise zur Planung.
Der Stadtrat kam unter Berücksichtigung aller planungsrelevan-
ten Umstände zu dem Ergebnis, dass die bei den Beteiligungen 
zum Entwurf der 1. Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplans vorgebrachten Stellungnahmen hinreichend ge-
würdigt sowie gegenseitig und untereinander abgewogen wur-
den. Er stimmte den Beschlussvorschlägen auf Grundlage der 
Abwägungstabelle (Stand: 27.5.2025) zu.
Da durch den Abwägungsbeschluss keine Änderungen an der 
Planung hervorgerufen werden, sollen durch die Verwaltung 
und das beauftragte Büro die finalen Planunterlagen fertigge-
stellt werden. Eine finale Feststellung der 1. Änderung des FNP/
LP soll zeitnah im Stadtrat vorgesehen werden.

Einzelhandelsprojekt „Am Wasserturm“ -  
Bebauungsplan Nr. 7 „Burgerfeld“ der Stadt 
Herrieden - Abwägungsbeschluss und V+E-Plan
In der Sitzung des Stadtrates am 4.6.2025 wurde über den Ab-
wägungsbeschluss und V+E-Plan zum Einzelhandelsprojekt 
„Am Wasserturm“ im Bebauungsplan Nr. 7 „Burgerfeld“ der 
Stadt Herrieden beraten.
Der Stadtrat Herrieden hatte in seiner Sitzung am 26.7.2023 die 
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Burger-
feld“ beschlossen.
Anlass der Planung ist der Wunsch einer Einzelhandelsentwick-
lung im Norden von Herrieden. Ziel ist es, das bestehende Nah-
versorgungsangebot im Südosten des Stadtgebietes mit einer 
weiteren Einkaufsmöglichkeit im nordwestlichen Teil zu ergän-
zen. Der geplante Einzelhandel dient vor allem zur Nahversor-
gung der bestehenden Wohngebiete im Herrieder Westen. Der 
Geltungsbereich der 3. Änderung liegt am nördlichen Ortsrand 
von Herrieden, südlich der Straße „Am Wasserturm“ und west-
lich der Staatsstraße 2248 „Ansbacher Straße“. Die Größe des 
Plangebietes innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches be-
trägt ca. 1,5 ha. Von der Änderung sind die Flurstücke 622 (teil-
weise), 622/1, 623, 624, 625 und 626 Gemarkung Herrieden, von 
der Erweiterung sind Teilflächen der Flurnummern 1667/76, 
1667/27 (Ansbacher Straße), Gemarkung Herrieden und Teilflä-
chen der Flurnummern 126 (Am Wasserturm), 125 (Staatsstraße 
2248), Gemarkung Hohenberg, betroffen.
In seiner Sitzung am 11.10.2023 hatte der Stadtrat den Entwurf 
der Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 7 
„Burgerfeld“ gebilligt und die öffentliche Auslegung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB be-
schlossen. Der Entwurf des Bebauungsplans lag in der Zeit vom 
30.10.2023 bis einschließlich 30.11.2023 öffentlich aus. Die öf-
fentliche Auslegung wurde im Amtsblatt vom 19.10.2023 be-
kannt gemacht.
In der Sitzung vom 23.10.2024 erfolgte die Abwägung zu den 
eingegangenen Stellungnahmen.
Der Entwurf zur Änderung und Erweiterung des Bebauungs-
planes Nr. 7 „Burgerfeld“ mit Stand vom 23.10.2024 lag in der 
Zeit vom 25.11.2024 bis einschließlich 15.1.2025 öffentlich aus. 
Die öffentliche Auslegung wurde im Amtsblatt vom 21.11.2024 
bekannt gemacht.

In der Zwischenzeit erfolgten außerdem Abstimmungen und 
Beratungen zum Kreisverkehr und zum Durchführungsvertrag. 
In nicht öffentlicher Sitzung am 7.5.2025 hatte der Stadtrat dem 
Entwurf des Durchführungsvertrages zugestimmt. Der Durch-
führungsvertrag wurde zwischenzeitlich geschlossen. Bestand-
teil des Durchführungsvertrags ist der Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan. Dieser ist im Ratsinformationssystem veröffentlicht.
Eine Kostenbeteiligung für die Querungshilfe in der Straße „Am 
Wasserturm“, die entsprechend den Planungen für die Realisie-
rung eines Kreisverkehres vorgesehen wird, hat der Projektierer 
vertraglich zugesichert. EDEKA hat gegenüber der Stadt Her-
rieden schriftlich Gesprächsbereitschaft hinsichtlich einer Kos-
tenbeteiligung im Falle einer Realisierung des Kreisverkehrs 
abhängig von der wirtschaftlichen Lage nach Inbetriebnahme 
des Marktes signalisiert.
In der Sitzung am 4.6.2025 erfolgte die Abwägung zu den ein-
gegangenen Stellungnahmen. Während der öffentlichen Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 BauGB gingen von der Bürgerschaft zwei 
Stellungnahmen ein. Im Rahmen der Behördenbeteiligung gem. 
§  4 Abs. 2 BauGB wurden 27 Behörden/TÖB mit Brief vom 
20.11.2024 angeschrieben und gebeten, sich schriftlich zur Pla-
nung zu äußern. Von den angeschriebenen Dienststellen haben 
5 Anregungen und Hinweise zur Planung mitgeteilt. Weitere 11 
Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange haben er-
klärt, dass sie keine Einwendungen haben. Frau Barbara Grab-
ner vom Ing.-Büro Heller trug die eingegangenen Stellungnah-
men vor und unterbreitete Vorschläge zur Abwägung. Die Stel-
lungnahmen und Abwägungen können der Abwägungstabelle 
mit Stand vom 4.6.2025 entnommen werden.
Der Stadtrat stimmte den formulierten Abwägungsvorschlägen 
gemäß den Abwägungstabellen, die als Anlagen Bestandteil 
des Beschlusses sind, mit Stand vom 4.6.2025 zu und kommt zu 
dem Ergebnis, dass die bei der öffentlichen Auslegung des Be-
bauungsplanes Nr. 7 „Burgerfeld“ vorgebrachten Hinweise hin-
reichend gewürdigt sowie gegenseitig und untereinander ab-
gewogen wurden.
Der Stadtrat stimmte dem aktuellen Stand des Vorhaben- und 
Erschließungsplanes mit Stand vom 7.5.2025 zu.

Beantwortung einer Bürgeranfrage
In der Sitzung des Stadtrates am 4.6.2025 wurde die Antwort 
auf eine Bürgeranfrage bekannt gegeben.
Die Einbahnstraßenregelung geht auf Anregungen aus der Bür-
gerschaft und auf Empfehlungen des Verkehrskonzeptes von 
2023 zurück, außerdem werden mit Blick auf den knappen 
Parkraum in der Altstadt Anregungen aus dem ISEK von 2014 
und dem Einzelhandelsgutachten von 2011 aufgegriffen. Knap-
per Parkraum wird sowohl von den Geschäftsinhabern und 
Dienstleistenden als auch von den Anwohnern in der Altstadt 
stets als Problem benannt. Daher wurde eine Reihe von zusätz-
lichen Parkplätzen in der Altstadt ausgewiesen u. a. auch in der 
Einbahnstraße. Wer mit dem Auto aus dem Westen der Stadt 
kommt und in die Hintere Gasse möchte oder aus der Hinteren 
Gasse nach Osten will, muss tatsächlich einen Umweg in Kauf 
nehmen. Für Radfahrer ist der Verkehr jedoch in beide Richtun-
gen freigegeben. Die Polizei bewertet die jetzige Regelung ins-
gesamt als deutlich sicherer gegenüber der früheren Verkehrs-
regelung. In der Verkehrsschau vom 19. Oktober 2023 wurde die 
„aktuelle Einbahnstraßenregelung aus verkehrlicher Sicht (als) 
die ideale Lösung“ bezeichnet und unter Beibehaltung der Ein-
bahnstraße die Ausweisung weiterer Parkplätze durch entspre-
chende Bodenmarkierungen empfohlen (vgl. Protokoll der Ver-
kehrsschau vom 19. Oktober 2023). Der BV-Ausschuss folgte der 
Empfehlung aus der Verkehrsschau in seiner Sitzung vom 
14.11.2023 einstimmig.
Die vollständige Bürgeranfrage ist im Ratsinformationssystem 
hinterlegt.
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Information zum Dritten Bürgermeister
In der Sitzung des Stadtrates am 4.6.2025 teilte die Bürgermeis-
terin mit, dass Herr Johann Heller aufgrund anhaltender An-
feindungen gegen sich und seine Familie das Amt als Dritter 
Bürgermeister zum 4.6.2025 niederlegt.

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Zukunft unserer Dörfer
Das Leben auf dem Land bringt zahlreiche Vorteile mit sich. Die 
Nähe zur Natur, die überschaubaren nachbarschaftlichen Struk-
turen, die sprichwörtliche Ruhe oder die Großzügigkeit der 
Grundstücke sind nur ein paar wenige Gründe, die das Leben 
auf dem Dorf besonders attraktiv machen. Und gerade wenn 
man selbst auf einem Dorf aufgewachsen ist, wünscht man sich 
häufig für die eigene Familie eine Zukunft auf dem Dorf. Diese 
Verbundenheit junger Menschen mit ihrem Dorf ist äußerst 
wertvoll für die Zukunft unserer Dörfer. Denn nur wenn sich 
auch junge Menschen für ein Leben auf dem Dorf entscheiden, 
haben unserer Dörfer eine Zukunft.
Die Stadt Herrieden hat ein kommunales Förderprogramm für 
die Revitalisierung unserer Außenorte auf den Weg gebracht, 
sodass Bauwerber, die zum Beispiel neuen Wohnraum in unse-
ren Dörfern schaffen, mit attraktiven Förderungen rechnen dür-
fen. Fragen zum Förderprogramm beantworten Ihnen gerne: 
Michaela Bernhard, Tel. 09825/808-13, E-Mail: michaela.bern-
hard@herrieden.de und Georg Schimmel, Tel. 09825/808-16, 
E-Mail: georg.schimmel@herrieden.de.

Verstärkung  
für die Herrieder Stadtsoldaten gesucht
Seit über 45 Jahren sind die Herrieder Stadtsoldaten ein wich-
tiger Teil bei Traditionsveranstaltungen. Sie begleiten die Her-
rieder Bürgerinnen und Bürger sowie deren Gäste engagiert 
durch die Feierlichkeiten.
Bei den Herrieder Stadtsoldaten steht in absehbarer Zeit ein 
Generationenwechsel an. Als Nachfolger bzw. Nachfolgerin 
wird deshalb schon heute ein Bürger (m/w/d) gesucht, der/die 
das Team der drei Stadtsoldaten tatkräftig als ehrenamtliche 
Aushilfe unterstützt und später eine der drei Positionen über-
nehmen kann.
Bei Fragen und Interesse wenden Sie sich bitte an Marion Büttner 
unter Tel. 09825/808-35.

Seniorenfahrt der Stadt Herrieden  
in die Kaserne nach Katterbach
Dieses Jahr lud die Stadt Herrieden die Seniorinnen und Senio-
ren am 8. Mai 2025 zu einem Ausflug in die Kaserne nach Kat-
terbach ein. Weil das Ausflugsziel auf sehr großes Interesse 
stieß, war der Bus innerhalb kürzester Zeit ausgebucht und es 
wurde noch eine zweite Fahrt am 15. Mai 2025 organisiert.
Am Haupttor der Kaserne in Neukirchen wurde die Gruppe von 
Frau Helga Moser, der für die Öffentlichkeitsarbeit in Katterbach 
zuständigen Mitarbeiterin, empfangen. Nach einem Sicherheits
check war der erste Programmpunkt die Hubschrauberwar-
tungshalle und der Hubschrauberlandeplatz. Dort erfuhren die 
Teilnehmenden Interessantes über den Boeing-AH-64 Apa-
che-Kampfhubschrauber, einem der fortschrittlichsten und be-
währtesten Kampfhubschrauber der Welt. Einige Senioren wa-
ren so mutig und gelenkig, sich ins Cockpit des Hubschraubers 
zu setzen.
Die Ladefläche des Chinook („Bananenhubschrauber“), ein 
zweimotoriger Transporthubschrauber, ist sehr groß und bietet 
Platz für verschiedenste Lasten. Auch diesen konnten die Senio-
rinnen und Senioren von innen besichtigen und die Piloten be-
antworteten geduldig die Fragen.
Das Mittagessen fand in der Kantine statt und war für alle qua-
si eine kulinarische Reise nach Amerika. Im Anschluss hatte man 
die Möglichkeit, sein Können in der Bowlingbahn unter Beweis 
zu stellen oder die Flugplatzfeuerwehr zu besichtigen. Nach ei-
nem gemeinsamen Kaffeetrinken und Donut-Essen auf dem 
URLAS brachte der Fahrer des Busunternehmen Hütter die Teil-
nehmenden wieder nach Herrieden zurück.
Herzlich bedanken wir uns bei allen, die zum Gelingen beige-
tragen hatten, vor allem aber bei Frau Helga Moser mit ihrem 
Team.

 

 

Einweihung des Hochwasserschutzes  
Stegbruck mit Herrn Staatsminister  
Thorsten Glauber
In der Vergangenheit uferte die Altmühl in Stegbruck regel-
mäßig aus und führte zu großflächigen Überschwemmungen 
der Bebauung. Um die Bevölkerung vor einem Hundertjährigen 
Hochwasser der Altmühl zu schützen, plante das Wasserwirt-
schaftsamt Ansbach den Bau einer Hochwasserschutzanlage in 
Stegbruck. Der Spatenstich vor zwei Jahren durch Herrn Staats-
minister Glauber war der Beginn umfangreicher Bautätigkeiten 
in Stegbruck. Zwischen der Altmühl und der Bebauung wurden 
zwei Hochwasserschutzdeiche und eine Hochwasserschutz-
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mauer errichtet. Zur sicheren Ableitung von Niederschlags- und 
Sickerwasser entstand neben der Altmühlbrücke nordöstlich 
des Feuerwehrhauses ein Schöpfwerk. Zudem wurden im Zuge 
der Hochwasserschutzmaßnahme die Gefährdungslage in Folge 
von Starkregenereignissen in Stegbruck intensiv untersucht 
und Schutzmaßnahmen umgesetzt.
Die Baumaßnahmen stießen bei der Herrieder Bevölkerung auf 
großes Interesse. So konnten u. a. die Senioren bei ihrer Senio-
renfahrt 2023 die Fortschritte begutachten und die Kinder bei 
einer Sommerferienprogrammaktion mit dem Abteilungsleiter 
des Wasserwirtschaftsamtes Herrn Jürgen Scharvogel und Ers-
ter Bürgermeisterin Dorina Jechnerer den Hochwasserschutz in 
Stegbruck kennenlernen.
Die Einweihung und Eröffnung mit Herrn Staatsminister Thorsten 
Glauber, MdL wird am Montag, den 23.6.2025 um 10.00 Uhr an 
der Altmühlbrücke in Stegbruck stattfinden.

Ersatzneubau Schreinermühlbachbrücke 
westlich Rauenzell -  
Streckensperrung GVS Hohenberg
Im Zuge der Brückensanierungsmaßnahme an der Brücke über 
den Schreinermühlbach westlich von Rauenzell und dem Voll-
ausbau der Staatsstraße im Brückenbereich ist es erforderlich, 
dass die Gemeindeverbindungsstraße von Hohenberg im Be-
reich der Ausfahrt zur St 2249 (Herrieden–Rauenzell) komplett 
gesperrt werden muss. Die Baumaßnahme wird durch das 
staatliche Bauamt Ansbach durchgeführt und wird vom 2. Juli 
2025 bis Ende November 2025 dauern. Für die Herstellung einer 
Baustellenumfahrt im Zeitraum vom 2. Juli 2025 bis 16. Juli 2025 
wird die St 2249 halbseitig gesperrt. Ab dem 17. Juli 2025 wird 
der Verkehr der Staatsstraße 2249 über die Baustellenumfahrt 
geleitet und der Brückenbereich einschließlich Zufahrt GVS 
Rauenzell–Hohenberg komplett gesperrt. Im Zeitraum vom 
17. Juli 2025 bis Ende November 2025 erfolgt die Umleitung von 
Hohenberg über den Kreisverkehr beim Wohnzentrum Schüller, 
Industriestraße, Kreisverkehr Möbelwerk Schüller nach Rauen-
zell und zurück

Einweihung Radweg Bechhofen–Herrieden
Sicherheit für Radfahrer und Fußgänger deutlich erhöht: 
Bechhöfer und Herrieder Bürgerinnen und Bürger feierten jetzt 
gemeinsam die Einweihung der durchgängigen Radwegetrasse 
– Strecke wurde im Januar für den Verkehr freigegeben
Das bereits im Januar für den Verkehr freigegebene Teilstück 
des Geh- und Radweges von Sachsbach nach Lammelbach 
wurde jetzt feierlich eingeweiht. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte der Spielmannszug Bechhofen, der heuer mit ver-
schiedenen Auftritten sein 50-jähriges Jubiläum begeht. Bei 
einer kleinen Radtour machten sich Bechhofens Bürgermeister 
Sven Waidmann mit Mitgliedern des Marktgemeinderats und 
Herriedens Rathauschefin Dorina Jechnerer mit einigen Stadt-
räten auf den Weg zum Treffpunkt am Gasthaus „Zum Kreuz“ in 
Reichenau. Bürgermeister Waidmann zeigte sich erfreut, dass 
auch viele Ortsbewohner gekommen waren, um dieses kom-
munalübergreifende Projekt, das zum einen die Verbundenheit 
beider Gemeinden unterstreicht und vor allem der Sicherheit 
von Fußgängern und Radfahrern dient, zu feiern. Die neu ge-
baute Strecke ist rund 3,1 Kilometer lang. Die Gesamtkosten 
bezifferte Waidmann mit 1,87 Millionen Euro. Der Freistaat Bay-
ern förderte die Maßnahme mit 1,25 Millionen Euro und der 
Landkreis Ansbach gab 161.000 Euro Zuschuss. Die verbleiben-
den 467.000 Euro teilen sich die Marktgemeinde Bechhofen 
und die Stadt Herrieden. „Radfahren ist gesund und macht stark“, 
sagte Dorina Jechnerer, die mit einer sportlichen Delegation aus 
Herrieden klimaschonend in Reichenau angekommen war. Sie 
dankte den Bechhöfern für das konstruktive Miteinander. Das 
„starke“ Radweg-Projekt, so betonte Jechnerer, sei unter ande-

rem gut für die touristische Weiterentwicklung der Region. 
Nach Fertigstellung existiere nun eine durchgängige Radwege-
trasse von Bechhofen nach Herrieden, hob Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig hervor. Damit werde die Verkehrssicherheit der Fuß-
gänger und Radfahrer deutlich verbessert. Seine Anerkennung 
galt den beiden Kommunen, unter deren Federführung die Pla-
nung und Bauleitung umgesetzt worden ist. Landtagsabgeord-
neter Helmut Schnotz würdigte das Wegeprojekt als einen 
wichtigen Meilenstein. Damit ein diesbezügliches Projekt gelin-
ge, brauche es verständnisvolle Grundstückseigentümer, enga-
gierte Firmen und die finanzielle Unterstützung, die seitens des 
Freistaates Bayerns und des Landkreises gewährt worden sei. 
Der Erfolg, so betonte Helmut Schnotz, sei eine Teamsache ge-
wesen. „Wir sollen dankbar sein für all das Gute“, sagte Pfarrer 
Peter Hauf (Herrieden) und erteilte zusammen mit seinem 
evangelischen Kollegen Michael Weber (Königshofen) dem neu-
en Weg und allen Nutzern Gottes Segen.

Auf etwa halber Strecke zwischen Bechhofen und Herrieden, 
in Reichenau, trafen sich die Radfahrergruppen aus Bechhofen 
und Herrieden zur gemeinsamen Feier. In der vorderen Reihe 
von links: Abgeordneter Helmut Schnotz, Dorina Jechnerer, 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig und Sven Waidmann. Die beiden 
Geistlichen Peter Hauf (2. v. rechts) und Michael Weber (rechts) 
erteilten den kirchlichen Segen. � Foto: Werner Wenk

BR-RADLTOUR

Streckenverlauf der BR-Radltour 2025
Alle wichtigen Informationen zur BR-Radltour sind auch auf der 
städtischen Homepage unter https://www.herrieden.de/leben-
freizeit/veranstaltungen/br-radltour-2025 zusammengestellt.

Fortsetzung auf Seite 10
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Ehrungsabend 2025 der Stadt Herrieden

„Ehre, wem Ehre gebührt“, hieß es am 9. Mai wieder beim Sport-
ler- und Ehrenamtsabend der Stadt Herrieden. Bürgermeisterin 
Dorina Jechnerer begrüßte die rund 212 zu ehrenden Gäste und 
ihre Begleitungen, feierlich umrahmt 
von den Herrieder Stadtsoldaten in 
der Aula der Grund- und Mittelschule 
Herrieden. Unterstützung bei der Mo-
deration am Ehrungsabend erhielt sie 
vom Zweiten Bürgermeister Andreas 
Baumgärtner, den Stadträten Norbert 
Brumberger und Achim Jechnerer, 
auch als Vertreter vom Ausschuss für 
Kultur, Sport und Soziales, durch wel-
chen bereits im Vorfeld die Auswahl 
der zu Ehrenden erfolgte.

Musikalisch umrahmt wurde die Ver-
anstaltung von der Band „Rising No-
tes“ der Musikschule Herrieden unter 
der Leitung von Julius Kraft. Für Unter-
haltung und Abwechslung sorgte die 
Hip-Hop-Tanzschule „Dance14s“ aus 
Ansbach mit ihren Showeinlagen. 
Gleich zu Beginn waren alle Gäste zu 
Häppchen und Getränken eingeladen. Die Bewirtung wur-
de durch Fritz Oberfi chtner und dem Förderverein der 
Grund- und Mittelschule Herrieden durchgeführt.

Einzelehrungen im Ehrenamt 
und eine ganz besondere Vereinsleistung
Der erste Teil des Abends war ganz den vielen ehrenamtli-
chen Frauen und Männern gewidmet, die sich über viele 
Jahre hinweg als Vereinsfunktionäre in der breit gefächer-
ten Herrieder Vereinslandschaft engagieren. 

Geehrt wurden: Rudolf Eder, Hermann Jechnerer und Lud-
wig Marcher für ihre ehrenamtliche und wertvolle Tätigkeit 
für das katholische Pfarrarchiv, Johannes Hertlein, Thomas 
Heumann, Sabine Hölzlein, Peter Hölzlein und Armin Jech-
nerer von den Herrieder Aquathleten, Thomas Buckel, Tho-
mas Herrmann und Sibylle Knippelberg vom SV Rauenzell, 
Karl-Heinz Heumann von der FFW Rauenzell, Martina Witt-
eck, die unter anderem seit über 25 Jahren ehrenamtlich 
Stadtführungen anbietet und somit Neubürgerinnen/Neu-
bürgern sowie Besucherinnen/Besuchern unser schönes 
Herrieden näher bringt, von der Kolpingsfamilie Herrieden 
Dorothea Ertel und Monika Eff, außerdem gleich sechs eh-
renamtlich Engagierte von der SG TSV/DJK Herrieden. 
Hier wurden Christoph Ortenreiter, Regine Rank-Scharvo-
gel, Franziska Sandner, Thomas Bauer, Kristin Ehrhardt und 
„unser“ Stadionsprecher Harald Köhler geehrt.

Die besondere Auszeichnung „Ehrenamtliche/Ehrenamtli-
cher des Jahres 2024“ erhielten dieses Mal gleich zwei in 
besonderem Maße engagierte Persönlichkeiten, Theresia 
Wenk und Walter Meier. Beide sind seit 51 Jahren ehren-
amtlich für die SG TSV/DJK Herrieden tätig: Frau Wenk als 
Übungsleiterin Gymnastik und Herr Meier für die Vorstand-
schaft.

Die Auszeichnung Besondere Leistung eines 
Vereins wurde in diesem Jahr der Marianischen 
Männerkongregation Herrieden zugesprochen. 
Die MMC Herrieden hat bedeutende Beiträge 
zur Renovierung und dem Erhalt christlicher 
Symbole wie Flurkreuze, Bildstöcke, Wegkreu-
ze und Kapellen geleistet. Insgesamt wurden 

rund 2600 Stunden ehrenamtlich geleistet. Von 2002 bis 
2024 wurden insgesamt 89.000 Euro für die Anschaffung 
von Messgewändern, liturgischen Büchern und einer Laut-
sprecheranlage für die Frauenkirche Herrieden ausgege-
ben.

Ehrung für außergewöhnliches Engagement 
zum Wohle der Gesellschaft
Zum zweiten Male wurde im Rahmen des Ehrenamts die 
Herrieder Stadtmedaille vergeben, im Bereich außerge-
wöhnliches Engagement zum Wohle der Gesellschaft. Ste-
phan Wenk trägt seit Jahren einen entscheidenden Teil 
dazu bei, dass die für die Renaturierung der Altmühl er-
forderlichen Grundstücksverhandlungen erfolgreich ver-
laufen. Bei den Maßnahmen zur Renaturierung vertritt er 
sowohl die Belange der Stadt gegenüber dem Wasserwirt-
schaftsamt als auch die Interessen der Grundstückseigen-
tümer. Diese Aufgabe verlangt nicht unerhebliches diplo-
matisches Geschick.

Ehrung für außergewöhnliches Engagement im Bereich der 
Katastrophenhilfe und Zivilcourage
Am 19. September 2024 leisteten 17 Kameraden aus den 
Stadtteilwehren Neunstetten, Rauenzell, Hohenberg, 
Oberschönbronn sowie der Stützpunktwehr Herrieden auf 
Anforderung unserer Partnerwehr Melk Hochwasserhilfe in 
Melk.
Sie unterstützten die Feuerwehr Melk tatkräftig bei ver-
schiedenen Aufräum- und Reinigungsarbeiten, um die 
Schäden so schnell wie möglich zu beseitigen und die Stadt 
zu entlasten. Dauer dieses Einsatzes: 62 Stunden.
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Fünf erfolgreiche Sportmannschaften ausgezeichnet:
• Fußball Jugend E 1, Jahrgang 2014 der SG TSV/DJK Her-

rieden – Meister der Meisterrunde 2023/2024 und Meis-
ter der Hinrunde 2024/2025

• Fußball Jugend E 2, Jahrgang 2015 der SG TSV/DJK Her-
rieden – DJK Meister 2024 und Meister der Hinrunde 
2024/2025

• Tischtennis 1. Jugendmannschaft der SG TSV/DJK Her-
rieden – Aufstieg von der Bezirksklasse A in die Bezirks-
liga.

• 2. Herrenmannschaft der Abteilung Tennis 40 SG TSV/
DJK Herrieden – Aufstieg von der Nordliga 3 in die Nord-
liga 2

• 1. Herrenmannschaft der Abteilung Tennis 40 SG TSV/
DJK Herrieden – Aufstieg von der Nordliga 1 in die Lan-
desliga 2. Die Landesliga 2 ist die dritthöchste bayeri-
sche Liga in der Altersklasse Herren 40. Durch diesen 
phänomenalen Erfolg wurde die 1. Herrenmannschaft 
Tennis 40 vom Ausschuss für Kultur, Sport und Sozia-
les mit der Vergabe des Titels „Mannschaft des Jahres 
2024“ besonders gewürdigt.

15 Ehrungen in der Rubrik Einzelsportleistung
Thomas Heumann und Matthias Ries von den Herrieder 
Aquathleten erhielten für ihre erreichten Einzelplatzie-
rungen im Crosslauf und Duathlon jeweils die Bronze- 
bzw. die Silbermedaille. Reinhard Joas erhielt für seine 
hervorragenden Leistungen u. a. zweimal als Deut-
scher Meister die Goldmedaille. Ebenfalls mit Gold 
wurde Fenja Gomolka, die im Football Team der Ans-
bach Margraves spielt, ausgezeichnet. Sie war im 
Kader der U17w-Nationalmannschaft und belegte mit 
dieser Mannschaft bei der Europameisterschaft im 
Flag Football vom 6.9. bis 8.9.2024 in Belgrad/Serbien 
den 5. Platz.

Vom Schützenverein Leibelbach-Heuberg wurden 
gleich vier erfolgreiche Schützen ausgezeichnet. Chris-
toph Bayer, Patrick Popp, David Solfrank und Jürgen 
Balk freuten sich über die Sportmedaille in Bronze.

Wie bereits im vergangenen Jahr verfügt Herrieden 
über einen sehr erfolgreichen Reit- und Fahrverein, ge-
ehrt wurden: Carla Gschwender, Emily Hirsch, Letizia 
Kiener, Felicitas Scheiderer (n. a.) und Marie Wilms, sie 
erhielten für ihre sportlichen Leistungen die Bronze-
medaille. 
Hannah Bernhard wurde für ihre sportlichen Erfolge, 
u. a. dem 3. Platz bei den Bayerischen Meisterschaften 

Vierkampf, die Silbermedaille verliehen. Über Gold freute 
sich Jana Wenninger, sie nahm mit ihrem Pferd „Li To“ an 
der Deutschen Hochschulmeisterschaft in Kreuth teil und 
erzielte hier eine kombinierte Wertung von 2.

Für diese herausragende Leistung wurde Jana Wenninger 
vom Gremium für Kultur, Sport und Soziales als Sportlerin 
des Jahres 2024 ausgewählt.
Die Stadt Herrieden bedankt sich bei allen Sportlern, 
Ehrenamtlichen und Engagierten, die sich auf vielfältige 
Art und Weise in eine lebendige Aktivstadt Herrieden 
Stadt und Land einbringen. Ein großer Dank gilt auch al-
len, die zum Gelingen des Abends beigetragen haben.

Meldungen für den Ehrungsabend 2026 können ab No-
vember 2025 eingereicht werden. Ein entsprechender 
Aufruf wird über das Amtsblatt erfolgen.
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Filmteam des BR zu Gast in Herrieden
Anfang Juni war ein Filmteam des Bayerischen Rundfunks zu 
Gast in Herrieden, um in Vorbereitung für die BR-Radltour ein 
Ortsportrait der Aktivstadt an der Altmühl zu drehen.
Das dreiköpfige Drehteam rund um Moderatorin Nicole  
Remann verbrachte den ganzen Tag an den unterschiedlichsten 
Orten in Herrieden, um spannende Einblicke in das Leben und 
die Geschichte der Stadt einzufangen. In der heutigen Ausgabe 
gibt es schon einige Impressionen. Die Ausstrahlung wird am 
7. August 2025 während der Liveübertragung sein.
Die Stadt Herrieden bedankt sich sehr herzlich bei allen mit-
wirkenden Personen, Institutionen und Vereinen.

Die Mountainbike-Klassen der Grund- und Mittelschule, der 
Realschule und der Wolfhardschule hatten beim Dreh sichtlich 
Spaß.

Nicole Remann und ihr Team bei Aufnahmen in der Herrieder 
Frauenkirche.

Deocar Bösendörfer berichtete von Geschichten aus dem  
„Zitronengäßla“.

Auch ins Kanu auf die Altmühl traute sich die Reporterin Nicole 
Remann.

Natürlich wirkten auch die Stadtsoldaten um Hauptmann Wil-
li Rothenberger beim Dreh mit.

Die Mädels der Voltigiergruppe des Reit- und Fahrvereins Her-
rieden zeigten ihr Können.

Programm zur BR-Radltour
Am Donnerstag, 7. August 2025 wird es in Herrieden rund um 
den Marktplatz und in der Vorderen Gasse ein buntes Rahmen-
programm anlässlich der Ankunft der teilnehmenden Radfah-
rerinnen und Radfahrer der BR-Radltour geben. Unter anderem 
wird das Deutsche Fahrradmuseum mit einer Ausstellung und 
Mitmach-Aktionen zu Gast sein. Das Rahmenprogramm startet 
etwa gegen 14.30 Uhr.
Ab Mittag wird aufgrund der Aufbauarbeiten der Bereich um 
den Marktplatz und die Vordere Gasse gesperrt sein.
Ab 17.00 Uhr wird der Festplatz mit vielen Cateringständen ge-
öffnet sein. Am Abend tritt dort der US-Star Ray Dalton auf.

Fortsetzung von Seite 7
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Im Juli-Amtsblatt werden das detaillierte Programm und wei-
tere Informationen rund um die BR-Radltour veröffentlicht.

So soll es auch auf dem Herrieder Festplatz am Abend des 
7. Augusts aussehen, wenn US-Sänger Ray Dalton zu Gast ist. 

 Foto: BR, Wilschewski

VERANSTALTUNGEN

Jugendverbändetag am bundesweiten Tag 
der Offenen Gesellschaft!

Feiern verbindet!
Einander feiern stärkt unser Mitgefühl und 
macht echte Gemeinschaft erst möglich.
Deswegen schicken wir rund um den Tag der 
offenen Gesellschaft am 21. Juni eine Welle des 
Feierns in die Welt!

ERINNERUNG und herzliche Einladung zum Jugendverbände-
tag am bundesweiten Tag der Offenen Gesellschaft!
Der Kreisjugendring Ansbach, die Stadt Herrieden und das 
Netzwerk WELTOFFEN LEBEN laden mit Herrieder Vereinen zu 
Mitmachaktionen für Kinder und Jugendliche am 21.6.2025 von 
14.00 – 17.00 Uhr ins Herrieder Parkbad ein. 

Weitere Informationen fi nden Sie unter neben-
stehendem QR-Code.

#WenFeierstDu?

#FeiernVerbindet - gemeinsam für eine Offene Gesellschaft!
Vertreter*innen vom Kreisjugendring, von Herrieder Vereinen 
und Netzwerk WELTOFFEN LEBEN beim Vorbereitungstreffen 
in der Caritas-Kreisstelle! Foto: Beate Jerger

Aufruf zum Tag des offenen Denkmals
Am Sonntag, 14. September 2025 fi ndet 
der bundesweite Tag des offenen Denk-
mals unter dem Motto „Wert-voll: un-
bezahlbar oder unersetzlich“ statt. 

Auch in Herrieden wird es wieder einige Programmpunkte ge-
ben. Die Bürgerinnen und Bürger sind dazu aufgerufen, sich 
gerne zu beteiligen.
In der Stiftsbasilika und im Torwärterhaus wird es am Tag des 
offenen Denkmals zwei Ausstellungen geben. Hier sollen „Wert-
volle Dinge“ ausgestellt werden. Deshalb suchen die Organisa-
toren Dinge, die für Sie wertvoll, unbezahlbar oder unersetzlich 
sind. 
Das müssen nicht unbedingt „teure Sachen“ sein, nur etwas, das 
für Sie „wertvoll“ ist, weil vielleicht besondere Erinnerungen und 
Geschichten daran hängen: ein Buch aus der Kindheit, Gegen-
stände, die Sie mit den Großeltern verbinden oder Dinge, die für 
Sie wichtig und von besonderer Bedeutung sind. Wenn Sie eine 
solche Sache haben, würden wir uns freuen, wenn Sie uns die-
se für diesen einen Tag, dem Sonntag, 14. September überlas-
sen. Gerne werden diese dann im Rahmen von Ausstellungen 
gezeigt, zusammen mit einer kurzen Erklärung zum „Warum?“.
Eher kirchlich bezogene Gegenstände werden in der Stiftsbasi-
lika, weltliche im Torwärterhaus ausgestellt. Das kann mit oder 
ohne Namensnennung geschehen. In jedem Fall – herzlichen 
Dank! Machen Sie sich ruhig schon einmal Gedanken, hören Sie 
auf Ihr Herz und suchen Sie in Ihrer Geschichte nach solch wert-
vollen Gegenständen. Wo und wann Sie uns dann Ihre „Schätze“ 
übergeben dürfen, werden wir rechtzeitig bekannt geben.
Melden Sie sich bei Interesse gerne bei Deocar Bösendörfer 
unter 09825/5350.

Alles für die Musik
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Fränkischer Sommer“ fand 
am 1. Juni 2025 das Konzert mit dem Konzerthausorchester Ber-
lin unter der Leitung von Joana Mallwitz in der Stiftsbasilika 
Herrieden statt. Das Konzert war ein wahrer Hörgenuss, das 
Feedback ist sensationell. Vielen Dank an alle Helfenden, Orga-
nisatoren und Mitwirkenden. 
„Herrieden in Mittelfranken, der kleinste und 
letzte unserer Gastspielorte, hat uns beson-
ders beeindruckt – nicht nur mit seiner präch-
tigen barocken Stiftsbasilika St. Vitus und Deo-
car sowie surreal zahlreichen Storchennestern, 
sondern auch mit riesigem Engagement“, re-
sümierte das Konzerthausorchester Berlin un-
ter der Leitung von Joanna Mallwitz.
(Vollständiger Bericht siehe QR-Code)

HERRIEDEN HANDELT UND HILFT

Café International
Welcome - Herzliche Einladung zum Café 
International unterwegs am Samstag, 
21.6.2025 beim Jugendverbändetag am 
Tag der Offenen Gesellschaft im Parkbad 
Herrieden am Samstag, 19.7.2025 beim 
Altstadtfest Herrieden, genaue Zeit und 

Treffpunkt werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Unsere Stadt ist bunt! Wir wollen gut und nachbarschaftlich zu-
sammenleben und laden ALLE Nationen herzlich ein!
Wir freuen uns auf viele Besucher:innen, auf Groß und Klein und 
Jung und Alt!
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Ihr Helferkreis vom Netzwerk WELTOFFEN LEBEN Herrieden
Kontakt – persönlich: Integrationsbeauftragte Beate Jerger + 
Norbert Brumberger per E-Mail: integration@herrieden.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Warnhinweis Eichenprozessionsspinner!
Die Stadt Herrieden weist darauf 
hin, dass in diesem Jahr wieder 
ein verstärktes Auftreten der Rau-
pen des Eichenprozessionsspin-
ners und des Goldafters zu erwar-
ten ist. Jeglicher Kontakt mit den 
Raupen ist unbedingt zu vermei-
den. Auch die in den verlassenen 
Nestern zurückgeblieben Rau-
penhaare können über mehrere 

Jahre hinweg allergische Reaktionen auslösen. Folgende ge-
sundheitliche Symptome können u. a. auftreten: Hautausschlä-
ge und Rötungen, Schwellungen, Juckreiz und Brennen der 
Haut, Quaddeln am ganzen Körper, Reizungen an Mund und 
Nasenschleimhaut, Husten bis hin zu Asthma.
Haben Sie einen Befall an öffentlichen Plätzen entdeckt, so in-
formieren Sie uns bitte umgehend unter 09825/7623 -102 oder -101.
Zudem können Sie das Auftreten der Eichenprozessionsspinner 
in der App „Eichenprozessionsspinner Melder“ (auch als Desk-
topanwendung verfügbar: https://eps.melden.app) melden und 
so zu einer bundesweiten Kartografierung beitragen. Neben der 

Beschreibung des genauen Standorts können auch Bilder hoch-
geladen werden.
Umfangreiche Informationen zum Eichenprozessionsspinner 
erhalten Sie unter anderem hier:
www.landkreis-ansbach.de und www.lwf.bayern.de.

Hinweise zum Feuerbrand
Der Feuerbrand ist 
eine sehr gefährli-
che Bakterienkrank-
heit, vor allem an 
Apfel-, Birnen- und 
Quittenbäumen.

Der Erreger, das 
Feuerbrandbakteri-
um Erwinia amylo-
vora, dringt haupt-
sächlich über die 

Blüten ein; in der Folge verfärben sich Blüten und Blätter vom 
Stiel her braun bis schwarz. Oft krümmt sich die Spitze befalle-
ner Zweige hakenförmig. Äste und schlussendlich die ganze 
Pflanze sterben ab.
Die Übertragung erfolgt außerdem durch Schleim, welchen 
kranke Pflanzen ausscheiden. Befallen werden ausschließlich 
Kernobstbäume (Äpfel, Birnen, Quitte), Weiß- und Rotdorn, Vo-
gelbeere, Mehlbeere und einige Zier- und Wildpflanzen: alle 
Arten von Cotoneaster, Feuerdorn, Felsenbirne, Stranvaesia. Es 
gibt keine direkten Bekämpfungsmaßnahmen gegen den Feu-
erbrand.

Falls Sie einen Feuerbrandverdacht haben: Absterbende Zwei-
ge und Pflanzenteile bitte nicht berühren – es besteht große 
Verschleppungsgefahr. Typisch für die Erkrankung sind folgen-
de Merkmale:
•	 Schwarzfärben der Blütenstiele und später auch der Blüten-

blätter, die vertrocknet hängen bleiben.
•	 Absterben von Triebspitzen innerhalb von ein bis zwei Tagen
•	 Verfärben des Laubes, zunächst grünbraun, später rotbraun 

bis schwarzbraun
•	 Laub, Blüten, Früchte bleiben nach dem Absterben an der 

Pflanze hängen
•	 Absterben nur einzelner Seitentriebe oder Fruchtspieße (be-

sonders beim Apfel möglich)
•	 Krückstockartiges Abbiegen der befallenen Triebspitzen, so-

lange Längenwachstum vorhanden ist.
•	 Früchte im Befallsbereich schrumpfen zusammen
•	 Laub der befallenen Triebe und auch Früchte bleiben im Win-

ter am Baum hängen
•	 An den sog. „Cankern“ = eingesunkene krebsartige dunkle 

Stellen an den Zweigen und Ästen, überwintern die Bakterien.

Stark befallene Bäume und Sträucher müssen gefällt und ver-
brannt werden. Leichter befallene Gehölze sind gut auszu-
schneiden, d. h. die befallenen Zweige und Äste und auch die 
Canker sind mind. bis 70 cm ins gesunde Holz zurückzuschnei-
den und ebenfalls zu verbrennen.
Diese Maßnahme hilft auch, wenn es sich nicht um Feuerbrand, 
sondern um eine andere Pflanzenkrankheit handelt. Am besten 
ist es, wenn man grundsätzlich alles, was vertrocknet, abge-
storben oder krank aussieht, wegschneidet und verbrennt. Grö-
ßere Äste können in einem geschlossenen Raum (Holzschuppen 
oder Garage) isoliert gelagert werden. Nicht im Freien lagern! 
Verbrennung am besten im Holzofen oder bei größeren Men-
gen auf einem geeigneten Brandplatz der Gemeinde. Kleine 
Mengen an Schnittmaterial können über den Hausmüll entsorgt 
werden, größere Mengen sind zu verbrennen oder zur Müllver-
brennungsanlage zu bringen. Material nicht häckseln, keines-
falls auf den Kompost geben, auch die Biotonne ist nicht zu 
empfehlen.
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Sehr wichtig ist auch noch die Desinfizierung des Schnittwerk-
zeuges (Schere, Säge), z. B. durch Reinigung der Werkzeuge mit 
Desinfektionsmittel.

Die Krankheit ist grundsätzlich meldepflichtig. Meldungen sind 
an feuerbrand@landratsamt-ansbach.de unter Angabe von Be-
fallsort, Name, Adresse und einer Telefonnummer für Rückfra-
gen vorzunehmen (Rückfragen unter Tel. 0981/468-6305, Herr Then).

Barrierefreies Rathaus –  
Termine bei der Stadt Herrieden
Seit Oktober 2024 können alle Angelegenheiten bei der Stadt-
verwaltung barrierefrei wahrgenommen werden. Hierzu wurde 
im Stadtschloss ein Bürgerservicezentrum eingerichtet, das 
barrierefrei erreicht werden kann. Wenn Sie Ihre Angelegenhei-
ten bei der Stadtverwaltung barrierefrei erledigen wollen, rufen 
Sie bitte vor Ihrem Besuch in der Stadtverwaltung an oder ver-
einbaren Sie direkt einen Termin mit dem zuständigen Mitar-
beitenden für Ihr Anliegen.

Die Stadt Herrieden�
(Lkr. Ansbach, 
Einwohner ca. 8.325) sucht
im Rahmen der Nachfolgerrege-
lung frühestens zum 1.10.2025

in Vollzeit einen Leiter m/w/d
der Finanzverwaltung/Kämmerer in EG 12/A13

oder

in Teilzeit einen Leiter m/w/d 
der Finanzverwaltung/Kämmerer in EG 12/A13  

und dazu ergänzend, ebenfalls in Teilzeit

einen stellvertretenden Leiter m/w/d 
der Finanzverwaltung/Kämmerer in EG 10/A11.

Die ausgeschriebene Stelle ist besonders geeignet, Familie 
und Beruf gerecht zu werden. Innerhalb dieser Stunden-
zahl sind viele Zeitmodelle denkbar. Ein gewisser Teil der 
Aufgaben ist ggf. nach der Einarbeitungszeit im Homeof-
fice möglich.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie im Inter-
net unter www.herrieden.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
29.6.2025 über das Online-Bewerberportal der Stadt Her-
rieden.�

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Personalverwaltung – Tel.  09825/808-25 
oder an die Geschäftsleitung – 
Tel. 09825/808-21.

Unterstützung bei Rentenangelegenheiten 
– Änderungen ab 29.4.2025
Bisher hat Frau Sörgel im Rahmen ihrer Tätigkeit als Sozialraum-
managerin für die Caritas im Auftrag der Stadt Herrieden Unter-
stützung in Rentenangelegenheiten angeboten. Frau Sörgel 
befindet sich ab dem 29.4.2025 in Mutterschutz. Deshalb muss 
diese Dienstleistung für die Dauer des Mutterschutzes und der 
anschließenden Elternzeit ruhen. 

Wenden Sie sich daher bitte bis aus Weiteres direkt an die 
Deutsche Rentenversicherung über die Beratungsstelle in Ans-
bach.

Die Kontaktdaten sind:
Auskunfts- und Beratungsstelle in Ansbach, Stahlstraße 4, 
91522 Ansbach, http://www.deutsche-rentenversicherung-
nordbayern.de, 0981 46082-0, 0921 607-98422,
beratung-ansbach@drv-nordbayern.de

Servicezeiten:
Montag bis Mittwoch: � 7.30 – 12.00 Uhr, 13.00 – 15.30 Uhr
Donnerstag: � 7.30 – 12.00 Uhr, 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag: Beratung ausschließlich telefonisch oder per Video in 
der Zeit vom 7.30 – 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass persönliche Beratungen ausschließlich 
nach vorheriger Terminvereinbarung angeboten werden können.

Der Mittelschulverband �
Herrieden sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Aushilfe (m/w/d) für die Schüleraufsicht
Tätigkeitsfeld:
•	 Betreuung der Kinder vom Schulschluss bis zur Busab-

fahrt, überwiegend in der Mittagszeit, ggf. auch nach-
mittags, bei Bedarf im Vertretungsfall

Sie bringen mit:
•	 Wünschenswert wären eine pädagogische Ausbildung 

oder Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen

•	 Flexibilität, Zuverlässigkeit, selbstständiges Arbeiten, 
Sozialkompetenz und Teamfähigkeit

Wir bieten:
•	 einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz an der Grund-/

Mittelschule Herrieden
•	 ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis auf Minijob-

basis
•	 ein abwechslungsreiches, eigenverantwortliches und in-

teressantes Aufgabengebiet in einem engagierten Team
•	 eine leistungsgerechte Bezahlung, entsprechend der 

Ausbildung und Berufserfahrung nach dem geltenden 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)

•	 eine betriebliche Altersversorgung
•	 Vermögenswirksame Leistungen
•	 Jahressonderzahlung
•	 verschiedene freiwillige Leistungen für die Personalfür-

sorge und Gesundheitsfürsorge

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
29.6.2025 über das Online-Bewerberportal der Stadt Her-
rieden.�

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Personalverwaltung – Tel. 09825/808-25.

Vollzug der Wassergesetze und des  
Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes
Einleiten von Niederschlagswasser (Abwasser) aus dem Bau-
gebiet „Rauenzell-Mitte“ und dem Baugebiet „Rauenzell Wei-
denweg“ in den namenlosen Entwässerungsgraben zum Schrei-
nermühlbach durch die Stadt Herrieden, Landkreis Ansbach.
Das Landratsamt Ansbach hat mit Bescheid vom 6.5.2025,  
Az.: 6411.01-0478/0001 SG 43gr die gehobene Erlaubnis für die 
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Einleitung von Niederschlagswasser (Abwasser) aus dem Bau-
gebiet „Rauenzell-Mitte“ und dem Baugebiet „Rauenzell Wei-
denweg“ in den namenlosen Entwässerungsgraben zum Schrei-
nermühlbach durch die Stadt Herrieden, Landkreis Ansbach 
befristet bis zum 31.12.2044 erteilt.
Eine Ausfertigung des Bescheides mit Rechtsbehelfsbelehrung 
und den zugrunde liegenden Antragsunterlagen liegt zur all-
gemeinen Einsicht bei der Stadtverwaltung Herrieden in der 
Zeit vom 24.6.2025 bis 10.7.2025 während der allgemeinen 
Dienststunden aus. Der Bescheid wurde vom Antragsteller zu-
gestellt. Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid 
auch gegenüber den übrigen Betroffenen als zugestellt.

Herrieden, den 16.5.2025
Dorina Jechnerer
Erste Bürgermeisterin

Glückliche Wohnmobilbesitzer  
nehmen Rücksicht
Aufgrund des Wohnmobil-Booms der vergangenen Jahre par-
ken vermehrt Wohnmobile auf öffentlichen Stellplätzen. Dies 
führt zu Konflikten, da der öffentliche Parkraum für das Parken 
von Pkws benötigt wird. Für ein gutes Miteinander ergeht daher 
die Bitte an alle Eigentümer von Wohnmobilen, ihre Fahrzeuge 
auf öffentlichen Stellflächen nur für kurze Zeit zum Be- und Ent-
laden vor und nach der Reise zu parken. 
Jede/r Wohnmobilbesitzer/in soll bitte das eigene Wohnmobil 
auf dem eigenen Grundstück abstellen oder bei entsprechen-
den Anbietern einen Stellplatz anmieten.

Gartengrundstück zu verpachten
Die Stadt Herrieden hat ein Gartengrundstück an der Stadtmau-
er mit ca. 217 m2 zu verpachten.
Der Pachtpreis liegt bei 0,40 € pro Quadratmeter und Jahr.
Ein Wasseranschluss ist vorhanden.
Interessenten können sich bis zum 23.7.2025 im Ordnungsamt 
melden. Bei Fragen steht Ihnen Herr Weinmann unter Tel. 
09825/808-12 oder unter ordnungsamt@herrieden.de zur Ver-
fügung. Bei Fragen zur Bewirtschaftung steht Ihnen unser Leiter 
der Stadtgärtnerei, Herr Willi Wellhöfer unter Tel. 0171/7655664 
zur Verfügung.

Änderungen Sprechzeiten der  
kommunalen Verkehrsüberwachung
Die Stadt Herrieden teilt mit, dass sich die Sprechzeiten der 
kommunalen Verkehrsüberwachung geändert haben.
Diese finden jeweils dienstags von 8.30 – 9.30 Uhr im Rathaus 
der Stadt Herrieden, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 7 statt.

Bürokratieabbau 
bei vorübergehenden Gaststättengenehmigungen

Änderung  
der Bayerischen Gaststättenverordnung
Das Bayerische Kabinett hat am 13. Mai eine Änderung der 
Bayerischen Gaststättenverordnung ab 1. Juni 2025 beschlos-
sen. Somit kann im Falle einer vorliegenden Zuverlässigkeit des 
Antragsstellers von dem förmlichen Verfahren zur Genehmi-
gung eines vorübergehenden Gaststättenrechtlichen Betriebs 
(Gaststättenrechtliche Genehmigung, Schankgenehmigung) 
abgesehen werden. Darüber hinaus wurde die Formerfordernis 
gelockert, sodass zukünftig eine einfache E-Mail ausreicht. Ab-
schließend wurde die Frist für die Genehmigungsfiktion von  
3 Monaten auf 2 Wochen herabgesetzt.
In der Praxis wird dies bei der Stadt Herrieden dahingehend 
umgesetzt, dass es der Verwaltung ausreicht, wenn nach- 

stehende Tabelle ausgefüllt und an die E-Mail-Adresse ord-
nungsamt@herrieden.de gesendet wird, sofern es sich nicht um 
die erste Veranstaltung des Veranstalters handelt. Als Veran-
stalter wird seitens der Stadt Herrieden auch ein Verein ange-
sehen. Ein förmlicher Antrag ist somit nicht mehr notwendig.

Anmeldender 	 Ort und Zeitraum	 Angabe der zur
(Name, Adresse, 	 der Veranstaltung	 Verabreichung
ggf. veranstaltender 		  vorgesehenen
Verein)		  Speisen und Getränke

Sofern keine Bedenken seitens der Stadt Herrieden bestehen, 
gilt der Ausschank zwei Wochen nach Anzeige als genehmigt. 
Kosten werden von uns keine erhoben.

Zebrastreifen: Regeln für Fahrzeuge,  
Fahrräder und Fußgänger
Auf Anregung des Senioren- und Inklusionsbeirates beschloss 
der Stadtrat den Fußgängern das Überqueren der stark befah-
renen Durchgangsstraßen durch Fußgängerüberwege mit Ze-
brastreifen zu erleichtern bzw. sicherer zu gestalten.
Der erste Fußgängerüberweg mit Zebrastreifen wurde vor Kur-
zem in der Nürnberger Straße, bei den Einmündungen Fritz-
Baumgärtner Straße und Bayernring, markiert.

Wichtig für Eltern: Erklären Sie bitte Ihren Kindern das richtige 
Verhalten am Zebrastreifen.

Für Fahrzeuge (Pkw, Lkw usw.) gilt:
•	 Beim Überqueren des Zebrastreifens haben Fußgänger ein 

Vorrecht
•	 Auto-, Motorrad- und auch Radfahrer müssen sich mit mä-

ßiger Geschwindigkeit dem Überweg nähern und gegebe-
nenfalls warten

•	 Sie müssen anhalten, wenn zu erkennen ist, dass Fußgänger 
den Überweg betreten wollen.

•	 Fußgänger, die am Bordstein eines Überweges stehen und 
auf die Fahrbahn blicken, geben zu erkennen, dass sie die 
Fahrbahn überqueren wollen

•	 Ab dem Zeichen 350 (Fußgängerüberweg) darf nicht mehr 
überholt werden

•	 Halte- und Parkverbot auf bzw. bis zu fünf Meter vor dem 
Zebrastreifen

Für Fahrräder, E-Scooter gilt:
•	 Benutzen Radfahrer den Zebrastreifen zum Überqueren der 

Straße, haben sie nur Vorrang, wenn sie absteigen und das 
Fahrrad schieben

•	 Steigen sie nicht ab und es kommt zu einem Unfall, trägt der 
Radfahrer eine Mitschuld

•	 Gleiches gilt für die Fahrer von E-Scootern

Für Fußgänger gilt:
•	 Fußgänger haben am Zebrastreifen Vorrang
•	 Das bedeutet aber nicht, dass sie sich blind darauf verlassen 

sollen, dass Radfahrer oder Autofahrer am Zebrastreifen anhalten
•	 Auch als Fußgänger müssen Sie Vorsicht walten lassen
•	 Einen kurzen Schritt vor der Bordsteinkante sollten Fußgän-

ger anhalten, auf die Fahrbahn blicken und dem Autofahrer 
damit zu erkennen geben, dass sie die Fahrbahn überqueren wollen

•	 Fußgänger sollten warten, bis Radfahrer oder Autofahrer an-
gehalten haben und erst dann die Straße auf dem Zebrastrei-
fen überqueren

•	 Beim Erreichen der Fahrbahnmitte ist für den Fußgänger von 
Bedeutung, das Verhalten der Fahrzeuge auf der rechten 
Fahrbahnseite zu beobachten

•	 Ist ein Fußgängerüberweg mit Zebrastreifen vorhanden, 
muss er, ebenso wie eine Fußgängerampel, von allen Fuß-
gängern benutzt werden
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Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Ansbach informiert:

Problem alter Zäune im Wald
Wildschutzzäune im Wald schützen junge Bäume vor übermäßi-
gem Wildverbiss. Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer können 
diese offenen sockellosen Einfriedungen im Außenbereich ge-
mäß Artikel 57 der Bayerischen Bauordnung (BayBO) verfah-
rensfrei errichten. Verlieren die Zäune ihren Schutzzweck, müs-
sen sie wieder abgebaut werden. Dies ist der Fall, wenn die 
Bäume so groß sind, dass Rehe und Hasen keinen nennenswer-
ten Schaden mehr anrichten können. Bei vielen Baumarten ist 
das innerhalb weniger Jahre erreicht. Neben dem Baurecht 
kann auch Abfallrecht und Naturschutzrecht betroffen sein. 
Waldbesitzer, die die unzulässigen Zäune im Wald belassen, ris-
kieren Beseitigungsanordnungen und Bußgelder. Darüber hin-
aus sind negative Auswirkungen auf die finanzielle Förderung 
möglich.
Alte Zäune werden schnell zum Sicherheitsrisiko für Mensch 
und Tier. Die niedergedrückten und eingewachsenen Zäune 
sind oft schlecht sichtbar und werden schnell zur Stolperfalle. 
Aufgeschreckte Rehe und andere Tiere können sich in den alten 
Zäunen verheddern und schwer verletzen. Das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach geht daher verstärkt 
auf die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer zu und fordert zum 
Abbau entsprechender Zäune auf. Da der Abbau stark einge-
wachsener Zäune sehr aufwendig ist, empfiehlt das Amt, die 
Zäune regelmäßig zu kontrollieren und von Bewuchs zu befrei-
en. So werden die Zäune beim Abbau auch nicht zerstört und 
können an anderer Stelle wiederverwendet werden. Wer sich 
nicht sicher ist, ob ein Zaun noch für den Schutz der Kultur er-
forderlich ist, kann sich an die zuständigen Revierförster des 
Amtes wenden.

Sprechtage Notariat
Die Sprechtage finden im Stadtschloss (Vogteiplatz 8-10, 
1. Stock, Besprechungsraum) nach vorheriger Anmeldung beim 
jeweiligen Notariat zu folgenden Terminen statt:

NOTARIAT DR. CHRISTOPH ANDERLE/DR. MATTHIAS DIETRICH
Martin-Luther-Platz 43, Ansbach, Tel. 0981/17031

Dienstag, 1.7.2025 ab 15.00 Uhr

NOTARIAT VOLKER APPEL
Bahnhofsplatz 1, Ansbach, Tel. 0981/421110

Dienstag, 15.7.2025 ab 14.00 Uhr

ABFALLWIRTSCHAFT

Wertstoffhof des Landkreises Ansbach  
in Herrieden
Zur Erfüllung der Aufgabe, Wertstoffe getrennt zu erfassen und 
der stofflichen Verwertung zuzuführen, betreibt der Landkreis 
Wertstoffhöfe. Für diese Wertstoffhöfe hat der Landkreis Ans-
bach eine Benutzungsordnung erlassen. Darin ist geregelt: „Die 
Anlieferung von Wertstoffen ist nur während der Öffnungszei-
ten zulässig; sie hat so rechtzeitig zu erfolgen, dass der Ablade-
vorgang innerhalb der Öffnungszeiten beendet werden kann.“ 
Daher wird darum gebeten, den Wertstoffhof Herrieden ent-
sprechend rechtzeitig vor Schließung aufzusuchen, um einen 
Abladevorgang innerhalb der Öffnungszeiten zu ermöglichen. 
Grundsätzlich können die Wertstoffhöfe des Landkreises Ans-
bach von allen Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises auf-
gesucht werden, unabhängig vom konkreten Wohnort. Eine 

Übersicht über die Wertstoffhöfe in der Region samt Öffnungs-
zeiten ist unter www.landkreis-ansbach.de im Abschnitt Leben 
> Abfallentsorgung > Deponien und Wertstoffhöfe > Wertstoff-
höfe/Wertstoffinseln zu finden.

Ab in die Biotonne – aber nur das Richtige
Biomüll muss frei von Störstoffen sein. Darum geht es im Kern 
bei den Neuregelungen, die mit der neuen Bioabfallverordnung 
bundesweit in Kraft getreten sind. Auch für die Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises Ansbach heißt es daher, beim Bioabfall 
noch besser darauf zu achten, was wirklich in die braune Tonne 
gehört und was nicht. Denn um sicherzustellen, dass die neuen 
Regeln eingehalten werden, finden auch im Landkreis Ansbach 
Kontrollen statt. Detektorsysteme an den Abfallsammelfahr-
zeugen scannen die Bioabfallbehälter bereits vor der Entlee-
rung auf Störstoffe. So können Bioabfallbehälter mit erhöhtem 
Störstoffanteil bereits im Vorfeld erkannt werden – und stehen- 
gelassen werden. Wenn das passiert, wird an der braunen Ton-
ne künftig eine rote Karte angebracht. In diesem Fall müssen 
die Betroffenen selbst nachsortieren.
Für die strengeren Regelungen gibt es einen einleuchtenden 
Hintergrund: Bei der Kompostierung der organischen Küchen- 
und Gartenabfälle entstehen wertvolle Erde, Humus und Gar-
tenkompost als Bodenverbesserer und Naturdünger. Diese wer-
den in der Landwirtschaft, aber auch im heimischen Garten, 
eingesetzt. Störstoffe führen jedoch dazu, dass der gewonnene 
Humus gesundheitsschädliche Stoffe enthalten kann und diese 
durch die Einbringung im Garten und der Landwirtschaft wieder 
in unserem Essen landen. Um eine saubere Kompostierung und 
damit hochwertige Lebensmittel zu gewährleisten, muss der 
Biomüll also frei von Störstoffen sein.
Störstoffe sind alle Gegenstände und Materialien, die sich nicht 
für die Herstellung von qualitativ hochwertigem Humus eignen. 
Dazu gehören beispielsweise Müllbeutel aus Plastik, auch kom-
postierbare Folienbeutel oder Bioplastikbeutel, Glas, Metall, 
Kunststoffprodukte, Steine, Windeln, Zigarettenkippen, Stra-
ßenkehricht oder auch Tierkot. Wenn der Bioabfall zu viele Stör-
stoffe enthält, muss er entweder aufwendig sortiert oder kos-
tenintensiv als Restmüll verbrannt werden. Diese Kosten wirken 
sich auf die Abfallgebühren aus, die von allen Gebührenzahlern 
getragen werden müssen.
Das Landratsamt Ansbach hält rund um das Thema Abfall zahl-
reiche Informationen bereit – zum Beispiel in der Abfall-App für 
das Smartphone oder auf der Homepage www.landkreis-ans-
bach.de unter dem Thema „Abfallentsorgung“. Bei speziellen 
Fragen sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch per Mail 
an abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de sowie telefonisch 
unter 0981/468-2399 erreichbar.

Abfallwirtschaft
Dem Abfall ABC des Landkreises Ansbach (www.landkreis-ans-
bach.de > Bürgerservice > Abfall > Abfall ABC.) können Sie ent-
nehmen, wie und an welchen Stellen Sie Stoffe ordnungsgemäß 
entsorgen können.

Für Herrieden wird auf nachfolgende Entsorgungsstellen ver-
wiesen. Anlieferungen sind ausschließlich während der Öff-
nungszeiten möglich.

WERTSTOFFHOF 
Mühlbruck 1, Herrieden

Entsorgung von Wertstoffen in haushaltsüblichen Mengen

Öffnungszeiten

Do.	 15.00 - 17.30 Uhr
Sa.	  9.00 - 12.00 Uhr
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Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
•	 Rechtzeitige Anlieferung und Entladung vor Schließung
•	 Aus Sicherheitsgründen keine Zerlegung vor Ort
•	 Grüngut nur in Kleinmengen (keine Hängerladungen)
•	 Keine Entladung durch Mitarbeitende des Wertstoffhofs

BAUSCHUTT- UND ERDAUSHUBDEPONIE
Am Bärenloch, Herrieden

Inertabfalldeponie Deponieklasse 0
Entsorgung von Beton, Fliesen/Keramik, Ziegel, Bodenaushub, 
gemischten Bauschuttabfällen

Öffnungszeiten

 	 1. März - 31. Oktober	 1. November - 28. Februar
Mi.	 14.00 - 17.00 Uhr		  -
Sa.	 14.00 - 16.00 Uhr		  14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Deponiepreise (ab 1.1.2025):
•	 Bis 0,10 m3	 4,- €
•	 Bis 0,25 m3	 7,- €
•	 Bis 0,50 m3	 10,- €
•	 Bis 0,75 m3	 15,- €
•	 Mehr als 0,75 m3	 20,- €/ m3, 

Abrechnung in 0,5-m3-Schritten

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
•	 Barzahlung nur bis 50 €. Beträge darüber werden in Rech-

nung gestellt.
•	 Anlieferungen nur aus dem Gemeindegebiet Herrieden zu-

lässig. Auf Verlangen ist der Personalausweis vorzuzeigen.

FA. NATURA GMBH & CO. KG
Seebronn 10, Herrieden

Entsorgung von Grüngut und Gartenabfällen

Öffnungszeiten

 	 März - Oktober		  November - Februar		
Mo.-Fr.	 8.00 - 18.00 Uhr		  8.00 - 17.00 Uhr			 
Sa.	 8.00 - 14.00 Uhr		  -
Die Gebühren für die Anlieferung sind sofort zu entrichten.

SAMMELSTELLE DER KOLPINGSFAMILIE 
Winner Weg (alter Sportplatz), Herrieden

Abgabe von gebrauchten, gut erhaltenen Schuhen und Altklei-
dern sowie Altpapier

Öffnungszeiten

Erster Samstag 
im Monat	 9.00 - 12.00 Uhr

Nächster Termin: 5. Juli 2025

STADT- UND PFARRBÜCHEREI

Einfach fantastisch!
Ausstellungsprojekt und Bücherrallye für Kinder und Jugendliche
23.6.-13.7.2025 während der Öffnungszeiten
in der Stadt- und Pfarrbücherei Herrieden
© Brigitte Behr

Einhörner, Drachen, Feen, Magie und alles, was sonst noch da-
zu gehört - in der aktuellen Wanderausstellung des Bibliotheks-
verbandes Mittel- und Oberfranken e. V. geht es einfach fan-
tastisch zu. Schließlich hat das Genre Fantasy eine lange Tradi-
tion in der Literatur und hat sich besonders im Kinder- und 
Jugendbereich zu einem wichtigen und beliebten Bereich ent-
wickelt. Märchen, Sagen, und Legenden können als eine Art 
Vorläufer des modernen Fantasy-Genres gezählt werden und 
geben dem Genre heute die oft klassische Erzählstruktur der 
Reise eines Helden oder einer Heldin und den Kampf von Gut 
gegen Böse. Viele Elemente aus Märchen, wie die magischen 
Wesen und die übernatürlichen Ereignisse, dienen häufig als 
Inspiration für Fantasy-Romane.
Anmeldung für Gruppenbesuche erbeten
Tel. 09825/927083 oder unter buecherei-herrieden@gmx.de

Herzliche Einladung  
zur Lesekreisveranstaltung im Juli
Mi., 9.7. um 19.30 Uhr Garten der Stadt- und Pfarrbücherei Herrieden
Dittlmusik an einem Sommerabend: handgemachte Musik für 
offene Ohren
Fränkische und europäische Volksmusik, Evergreens, Musette, 
Klezmer, neue Musik und besondere Lieder.
Mit Dittl & Filsner
(bei schlechtem Wetter im Ratssaal).

BESONDERE KIRCHLICHE
VERANSTALTUNGEN

Unser Friedhof soll schön bleiben
Am Samstag, 21. Juni 2025 und am Samstag, 12. Juli 2025 tref-
fen wir uns jeweils um 9.00 Uhr an der Aussegnungshalle in 
Herrieden, um gemeinsam das Unkraut auf dem Friedhof zu 
beseitigen.
Am Samstag, 30. August 2025 sowie Samstag, 6. September 
2025 widmen wir uns dem Heckenschnitt. Bei Regen werden 
die Arbeitseinsätze verschoben.
Konfessionsunabhängig bietet der Friedhof für unsere Verstor-
benen die letzte Ruhestätte. Er ist für Angehörige ein Gedenk
ort, ein Platz der Stille, wo man seiner Trauer durch einen Be-
such am Grab Ausdruck verleihen und in Gedanken bei den Ver-
storbenen sein kann.
Helfen wir alle zusammen, damit dieser Ort sein würdiges Er-
scheinungsbild behält!
Wir würden uns freuen, wenn sich möglichst viele durch diesen 
Aufruf angesprochen fühlen – in Gemeinschaft macht es wie 
immer mehr Spaß. Wenn möglich, bitte Arbeitsgerät (Hacken, 
Handschuhe, Heckenschere etc.) selbst mitbringen.
Wir pflegen diese Tradition seit vielen Jahren und möchten al-
len herzlich danken, die ihren Beitrag hierzu leisten. Durch das 
Engagement der Helfenden können Instandhaltungskosten für 
den Friedhof vermieden werden, was letztlich auf die Grabge-
bühren Einfluss hat.
Ein herzlicher Dank gilt auch all denen, die während des Jahres 
um ihr Grab und teilweise auch auf den Schotterwegen das Un-
kraut in Schach halten.
Übrigens: Wer an diesen Terminen keine Zeit hat, sich aber den-
noch gerne mit einbringen möchte, darf gern Kontakt mit der 
Friedhofsverwaltung aufnehmen!
Für die Kirchenverwaltung der katholischen Kirchenstiftung  
St. Martin.� Martina Roth - Ubl, Kirchenpflegerin
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Seniorennachmittag der Pfarrei Herrieden
am Mittwoch, 2. Juli 2025 um 14.00 Uhr im Pfarrheim am Markt-
platz. Wir feiern ein Sommerfest mit musikalischer Unterhal-
tung. Dazu lädt das Team vom Seniorentreff ein.

Orgelandachten zum Freitagsmarkt
Pünktlich zum Sommer starten die Orgelandachten 
zum Freitagsmarkt wieder. Hier die Termine:
•	 13. Juni 2025, 16.30 Uhr:  

Jonas Schumann mit dem ökumenischen Jugendchor
•	 20. Juni 2025, 16.30 Uhr:  

Stefan Ubl (Orgel) und Franziska Argmann (Violine)
•	 4. Juli 2025, 16.30 Uhr:  

Thomas Bähr und Stefan Ubl (Musik für zwei Orgeln)
•	 18. Juli 2025, 16.30 Uhr: Cornelius Ubl (Orgel)
•	 1. August 2025, 16.30 Uhr:  

Artur Zeller (Orgel) und Claudia Pfeiffer (Flöte)
•	 15. August 2025, 19.00 Uhr: Aurelia Pelka (Orgel)
•	 13. September 2025, 14.00 Uhr:  

Orgelradtour (zum Tag des offenen Denkmals),  
Beginn am Marktplatz

Besondere Gottesdienste der 
Christuskirchengemeinde
Gerne laden wir Sie ein, die folgenden besonderen Gottesdienste 
zu besuchen:
Am Sonntag, dem 22. Juni 2025 um 10.00 Uhr ist wieder Kigo, 
diesmal mit Abschluss des Kigo-Jahres.

Am Mittwoch, dem 25. Juni 2025 feiern wir um 19.00 Uhr einen 
ökumenischen Gottesdienst unter freiem Himmel an der Heili-
gen Dreifaltigkeit in Niederdombach. Bei feuchter Witterung 
findet der Gottesdienst in der Kirche in Neunstetten statt.

Am Sonntag, dem 6. Juli 2025 um 10.00 Uhr feiern wir den Got-
tesdienst zum Gemeindefest mit Feier vom 30-jährigen Jubilä-
um der KiTa „Unterm Regenbogen“.

Am Sonntag, dem 13. Juli 2025 findet um 10.00 Uhr die ökume-
nische Kinderkirche unter Mitwirkung unseres Kigo-Teams im 
kath. Pfarrheim statt.
Wir freuen uns auf Ihr und euer Kommen!

Lobpreissingen
Komm und sing mit!
Einmal im Monat treffen sich singbegeisterte Menschen, um 
gemeinsam unter der Leitung von Florian Herweg neuere 
christliche Lieder zu singen. Dabei geht es nicht darum, ein be-
stimmtes Ziel zu erreichen oder jeden Ton perfekt zu treffen – 
sondern einfach um die Freude am gemeinsamen Singen und 
die Gemeinschaft.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, dem 18. Juni 2025 um 
18.00 Uhr und am Donnerstag, dem 17. Juli 2025 um 18.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus statt.
Weitere Infos gibt es in unserer App „Churchpool“ in der Gruppe 
„Lobpreissingen“.

TeenTreff
Komm vorbei, wir freuen uns auf dich!
Du bist zwischen 12 und 16 Jahre alt und hast Lust auf gemein-
same Aktionen, Spiele, Musik, Snacks und nette Leute? Dann 
bist du beim TeenTreff genau richtig!
Unsere nächsten Aktionen sind:
Montag, 23. Juni 2025, 18.00 Uhr, Fahrradtour zu McDonald‘s
Montag, 30. Juni 2025, 18.00 Uhr, Kreativabend
Wir treffen uns am evang. Gemeindehaus.
Infos gibt‘s bei Manuel Sept unter manuel.sept@elkb.de und 
Tel. 01 76/99 98 37 96

LebensArt
Unser Programm im Sommer
Am Donnerstag, dem 26. Juni 2025 um 19.00 Uhr laden ein zu	
einem Tanzabend mit Lindy Hop. Noch nie gehört?

Das sagt Wikipedia:
„Lindy Hop ist ein Tanzstil aus den 1930er-Jahren in den USA, 
der als Vorläufer der Tänze Jive, Boogie-Woogie und des akro-
batischen Rock ‘n‘ Roll gilt. Er gilt als der ursprüngliche Swing-
tanz. Als Gesellschaftstanz wird er vor allem zu zweit getanzt, 
wobei der Spaß an der Harmonie, dem Austausch von Bewe-
gungsideen während des Tanzes und an der Musikinterpretati-
on im Vordergrund steht.“

Das sagen wir:
Lindy Hop ist 100 % gute Laune!
Es wird auf tolle Swingmusik getanzt und verbindet Ausdruck,	
Freiheit, Individualität, Kreativität und Lebensfreude.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Anmeldung alleine 
oder mit Tanzpartner*in.
Wir freuen uns auf einen mitreißenden Abend.
„It makes you feel good“

Am Mittwoch, dem 16. Juli 2025 um 19.00 Uhr wollen wir den 
Sommer mit allen Sinnen genießen!
... Das haben wir uns für unseren LebensArt-Abend im Juli vor-
genommen:
Sehen, Hören, Riechen, Schmecken und Tasten – was den Som-
mer ausmacht.
Wir wollen nicht zu viel verraten, es wird aber sommerlich 
leicht, frisch und ganz sicher auch lecker – wie sonst sollte das 
Schmecken klappen?
Zum Abschluss vor unserer sommerlichen Pause wollen wir ge-
meinsam den Sommer bei uns in Herrieden in vollen Zügen, mit 
allen Sinnen – und manchmal muss man auch die Augen schlie-
ßen und sich auf andere Sinne verlassen – genießen.
Anmeldungen gerne übers evang. Pfarramt (pfarramt.herrie-
den@elkb.de) oder beim Team LebensArt.

Familienzeit
Wir laden am Sonntag, dem 29. Juni 2025 um 15.00 Uhr wieder 
herzlich ein zur Familienzeit.
„Familienzeit“ ist ein offenes und ungezwungenes Treffen für 
alle Familien. Wir treffen uns vierteljährlich sonntags im Ge-
meindehaus. Wir haben bei Kaffee und Kuchen Zeit zum Reden 
über „Gott und die Welt“ und zum Austausch, was uns beschäf-
tigt. Dazu gibt es einen Gedankenanstoß für Groß und Klein. Für 
die Kinder gibt es ein Spiel- und/oder Bastelangebot.
Infos gibt‘s bei Norbert Weidt (norbert.weidt@elkb.de).

Kinderausflug
Am Freitag, dem 4. Juli 2025 um 14.30 Uhr starten wir wieder 
zum Kinderausflug der Region Ansbach Süd.
Wir möchten gemeinsam den Pfauengarten in Stödtlen besuchen.
Infos und Anmeldung bei Manuel Sept unter manuel.sept@elkb.
de und 01 76/99 98 37 96

Malprojekt „Die Welt ist bunt!“
Am Samstag, dem 5. Juli 2025 um 14.30 Uhr treffen wir uns wie-
der im Gabrielihaus zu einem Malnachmittag für alle, die Lust 
am Umgang mit Farben haben oder diese auch erst entdecken 
wollen. Wir werden mit Acrylfarben (oder auch mal mit Krei-
den ...) kleine und große Kunstwerke entstehen lassen.
Unkostenbeitrag pro Nachmittag pro Person 3 Euro, Material 
nach Verbrauch. Bitte an maltaugliche Kleidung denken.
Info und Anmeldung bei Martina Witteck, Tel. 09825/923000
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Gemeindefest mit KiTa Sommerfest
Bunt wie ein Regenbogen - 
Wir feiern 30 Jahre KiTa „Unterm Regenbogen“
Am Sonntag, dem 6. Juli 2025 haben wir Grund zum Feiern!
Ein bunter Tag mit einem farbenfrohen Programm wartet auf 
Sie.
• 10.00 Uhr Gottesdienst für alle zusammen in der Christuskir-

che mit dem Kindergarten und dem Posaunenchor
• Im Anschluss Schmankerl vom Grill, Kaffee + Kuchen, feine 

Eisvariationen
• Abwechslungsreiches Kinderprogramm im KiTa-Garten, ge-

staltet vom KiTa-Team und Gemeindereferent Manuel Sept 
(bitte eine kleine Hartplastikfl asche zum Gestalten mitbringen)

• „Das Grüne Küken stellt sich vor“ mit dem Team Grüner Gockel
• Spielmaterial vom Kreisjugendring
• Gemeindequiz und Versteigerung der alten Lektionare
• 15.00 Uhr Abschlusskonzert in der Kirche
• mit dem Kirchenchor und dem Jugendchor

Kommen Sie vorbei und bringen Sie noch mehr Farbe in den 
Tag! Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen

Katholische Jugendstelle des
Dekanats Herrieden
Die Katholische Jugendstelle des Dekanats Herrieden lädt ein 
zum Dekanatsjugendgottesdienst im Kräuterlehrgarten Elbers-
roth am Sonntag, 6. Juli 2025 um 18.30 Uhr.

AKTIVSENIOREN

Caritas
Angebote im Begegnungszentrum
Kaffee-Klatsch für Senioren
Termin:  Jeden Dienstag (außer an Feiertagen)
Zeit:  Von 14.00 – 16.00 Uhr
Ort:  Begegnungszentrum am Vogteiplatz 7

Ihr VdK-Ortsverband Herrieden informiert 
und lädt Sie recht herzlich ein:

Sozialrechtliche Beratung bietet der VdK-
Kreisverband Ansbach an: Bitte melden Sie 
sich telefonisch an und machen Sie einen Ter-
min aus. VdK-Kreisverband Ansbach: Tel. 
0981/977864-0

• Dienstag, 14. Oktober 2025: „VdK.Herbstfest“ auf dem Brom-
bachsee - Anmeldung unter Gaby Rauch, Tel. 09825/93042 
- vdk.herrieden@gmail.com

Es werden viele Reisen (Bus - Flug - Schiff) über den VdK-Reise-
dienst, Feuchtwangen angeboten: Infos und Unterlagen können 
angefordert werden: Tel. 09852/6130-0
Sie können sich auch Infos für Fahrten der anderen Ortsver-
bände geben lassen (OV Geslau: Niederrhein-Nettetal 4 Tage, 
OV Flachslanden: Gardasee - 4 Tage)
Wir helfen gerne, melden Sie sich und bleiben Sie gesund!
Für den VdK-Ortsverband Herrieden:
Gaby Rauch, vdk.herrieden@gmail.com, Tel. 09825/93042

Einladung zum Ausfl ug nach Oberrieden

Ausfl ug der Senior*innen
Am Donnerstag, dem 26.6.2025 fi ndet der alljährliche Ausfl ug 
des Senior*innenkreises „Plus/Minus 60“ statt. Wir lassen uns 

im Gartenreich Oberrieden verzaubern. Unter dem Motto „Die 
Natur muss gefüllt werden“ dürfen Sie mit uns die unglaubliche 
Vielfalt in dem Bioland-Garten mit Gärtnerei entdecken, erleben 
und bestaunen: Wie aus einer anderen Zeit - verträumt, roman-
tisch, verwunschen. Anschließend geht es dann weiter in den 
Glas-Stadl. Hier wartet eine Facette an Glas-Deko auf Sie zum 
Bestaunen und auf sich wirken zu lassen. Bitte Termin vormer-
ken und anmelden!!
Anmeldungen liegen in der Christuskirche aus; Sie können sich 
auch gerne gleich bei Anni Heller, Tel. Nr. 09825/4614 oder 0175/ 
6782260 telefonisch anmelden.
Ablauf Senior*innenkreis-Ausfl ug am Do., 26.6.2025

Abfahrt:
12.00 Uhr Busbahnhof Realschule, Münchner Str. ZOB
12.05 Uhr am Gemeindehaus ev. Christuskirche, Ansbacher Str. 19
ca. 13.30 Uhr Gartenreich Oberrieden bei Altdorf
Garten-Führung und Kaffee trinken
(Möglichkeit zum Einkauf)
anschließend Glas-Stadl Oberrieden bei Altdorf
(auch hier Möglichkeit zum Einkauf)
ca. 17.30 Uhr Abendessen
ca. 19.00 Uhr Rückfahrt nach Herrieden
Herzliche Einladung, selbstverständlich auch an die katholi-
schen Seniorinnen und Senioren.
Wir freuen uns auf Sie!

Veranstaltungen für Senior*innen
Senior*innenkreis „Plus-Minus 60“
Termin:  Donnerstag, 26.6.
Zeit: 12.00 Uhr
Ort: Busbahnhof Realschule
Thema:  Ausfl ug nach Oberrieden – Details siehe
 auch unser Artikel zum 
 Senior*innenausfl ug

Termin:  Donnerstag, 17.7.
Zeit: 14.30 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus
Thema:  Sommerliches Allerlei

„Tanz mit - bleib fi t“ - nicht nur für Senior*innen!
Termin:  Dienstag, 24.6., 01.07., 08.07.
Zeit: 16.00 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus
Thema:  „Tanz mit - bleib fi t“ mit Illa Roy

Spielenachmittag
Wir machen Pause bis Herbst.

SCHULEN

Musikschule DKB-FEU-HER-WTR
Musikschule: Instrumenten-Karussell: 
Dieser Orientierungskurs ermöglicht 
Vorschulkindern und Schüler:innen der 
1. Klasse, die noch nicht wissen, wel-
ches Instrument für sie geeignet ist, 
unter qualifi zierter Anleitung eigene Er-

fahrungen mit den unterschiedlichsten Instrumenten zu sam-
meln. Das Erleben der Kinder steht im Vordergrund. In einer 
kleinen Gruppe (in der Regel 3 – 4 Kinder) werden die verschie-
densten Instrumente ausprobiert und eigene Vorlieben und Be-
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gabungen entdeckt. Einige „tragbare“ Instrumente, wie zum 
Beispiel Blasinstrumente, können die Kinder während dieser 
Zeit auch mit nach Hause nehmen.	
Unterrichtsbeginn: September 2025 
Wann: montags, 16.00 – 16.45 Uhr in Feuchtwangen 
Preis: Gesamtpreis pro Kurs € 232,02 oder 6 Raten à € 38,67 (für 
Schüler mit Wohnort in unseren Mitgliedskommunen), Tarif B 
(auswärtige Schüler) auf Anfrage. 
Instrumente: Blasinstrumente, Streichinstrumente, Tastenin-
strumente.
Pro Kurs finden insgesamt 18 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten 
statt.
Die Anmeldung erfolgt online über unsere Homepage https://
www.musik-schule.org/seite/685998/formular.html oder über 
den nebenstehenden QR-Code. Änderungen 
vorbehalten! Musikschule Dinkelsbühl - Feucht-
wangen - Herrieden - Wassertrüdingen e.  V. 
Verwaltung: Nördlinger Str. 20, 91550 Dinkels-
bühl Tel.  09851/553234, Fax 09851/553235, 
E-Mail: info@musik-schule.org

Es sind noch Plätze frei!
Musikschule: Neuanmeldungen für das Schuljahr 2025/26 sind 
noch möglich
Eine Vielzahl von Möglichkeiten bietet sich für musikalische An-
fänger und Wiedereinsteiger. Instrumente wie Blockflöte, Gitar-
re, Klarinette, Klavier, Schlagzeug, Trompete, Violine und viele 
mehr stehen zur Wahl! Außerdem zahlreiche Ensembles in den 
unterschiedlichsten Besetzungen: Gitarre, Streicher, Blockflö-
ten, Percussion, gemischte Ensembles etc.
Für Kinder, die noch nicht wissen, welches Instrument für sie 
geeignet ist, bieten wir unter qualifizierter Anleitung die Mög-
lichkeit, eigene Erfahrungen mit unterschiedlichen Instrumen-
ten zu sammeln. Das Instrumentenkarussell findet in Feucht-
wangen statt. Es richtet sich an Vorschulkinder und Erstklässler. 
Weitere Einzelheiten finden Sie auf unserer Homepage.
Anmeldung online auf www.musik-schule.org oder über den 
nebenstehenden QR-Code.
Telefonische Beratung unter Tel. 09851/553234.
Musikschule Dinkelsbühl - Feuchtwangen - Her-
rieden - Wassertrüdingen e. V.
Verwaltung: Nördlinger Str. 20, 
91550 Dinkelsbühl
Tel. 09851/553234, Fax 09851/553235, 
E-Mail: info@musik-schule.org

Staatliche Landwirtschaftsschule Dinkelsbühl
Die Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung lädt Inte-
ressierte ein. Ein neues Semester startet im September 2025.

Schnupper-Schultag
Unterricht vor Ort ausprobieren
Die Veranstaltung gibt Einblicke in den Unterrichtsalltag zum 
Schulbesuch der Fachschule für Ernährung und Haushaltsfüh-
rung. Es kann im Theorieunterricht und in den Praxisfächern 
geschnuppert werden. Organisatorische Informationen zum 
Schulbesuch runden das Angebot ab. Für Interessierte besteht 
zudem die Möglichkeit zum Austausch mit ehemaligen Studie-
renden sowie Lehrkräften. Die Anmeldung kann entweder tele-
fonisch oder per E-Mail erfolgen (Tel.  0981/8908-0; E-Mail: 
poststelle@aelfan.bayern.de).
Ansprechpartnerinnen sind Gabriele Herrmann und Michaela 
Schwarz.
Termin: 	 Dienstag, 24. Juni, 8.30 – 12.30 Uhr
Anmeldung: 	 Tel. 0981/8908-0 oder 
E-Mail: 	 poststelle@aelf-an.bayern.de

Infoabend vor Ort
Schwerpunkt organisatorische Fragen
Die Veranstaltung gibt einen Überblick zum Schulbesuch der 
Fachschule für Ernährung und Haushaltsführung. Es werden 

organisatorische Fragen rund um die Schule geklärt. Im Mittel-
punkt stehen insbesondere vermittelte Unterrichtsinhalte, Un-
terrichtszeiten und -dauer sowie für die Studierenden entste-
hende Kosten. Ein Rundgang durch das Schulgebäude und eine 
Quizfrage runden das Informationsangebot ab. Alle Interessier-
te sind herzlich eingeladen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Termin: 	Donnerstag, 10. Juli 2025, 19.00 Uhr 
Ort: 	 Luitpoldstraße 5, 91550 Dinkelsbühl 
Keine Anmeldung erforderlich

KINDERBETREUUNG

Ferienbetreuung in Herrieden  
vom 1.9. - 12.9.2025
Die Stadt Herrieden bietet in Zusammenarbeit mit der Gesell-
schaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (gfi) 
gGmbH für Schüler*innen aus Herrieden im Alter von 6-12 Jah-
ren in den Sommerferien eine zweiwöchige Ferienbetreuung 
an. In den Ferienwochen vom 1.9. - 12.9.2025 wird die Betreuung 
von 8.00 – 16.00 Uhr in der Grund- und Mittelschule Herrieden 
stattfinden.
Die Ferienbetreuung bietet viel Spaß, Erholung und jede Menge 
unterschiedliche Aktivitäten für Ihre Kinder. Die Betreuung be-
inhaltet verschiedenste Spiel-, Sport-, Bildungs- und Bastel-
angebote und wird von gemeinsamen Ausflügen und Projekten 
abgerundet. Unser fachlich qualifiziertes und geschultes Be-
treuungsteam bietet ein altersgerechtes Programm. Die Be-
treuung wird voraussichtlich von Mitarbeiter*innen des Ganz-
tages der Grund- und Mittelschule Herrieden übernommen.
Die Stadt Herrieden fördert das Angebot mit einem Zuschuss je 
Kind und Woche. Die Betreuung von 8.00 – 16.00 Uhr kostet 
deshalb pro Kind nur 105 Euro pro gebuchte Woche. Dank der 
Unterstützung der Stadt Herrieden können die Kinder somit 
spannende und abwechslungsreiche Ferientage verbringen.
Eine gemeinsame warme Mahlzeit ist in dem Preis inbegriffen 
und verbindlich zu buchen.
Bei Interesse setzen Sie sich bitte zeitnah mit uns in Verbin-
dung. Die Anmeldebögen erhalten Sie direkt von der gfi sowie 
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an der Grund- und Mittelschule Herrieden und an der Wolfhard-
Schule Herrieden, Sonderpädagogisches Förderzentrum. Bitte 
senden Sie die Anmeldungen ausgefüllt an die gfi  gGmbH, 
Rettistr. 56, 91522 Ansbach zurück.
Melden Sie sich bei Fragen gerne bei der gfi -Teilkoordinatorin 
Laura Arndt (Tel. 0981/48890-706, E-Mail: laura.arndt@die-gfi .de).
Wir freuen uns, Ihren Kindern eine schöne und erlebnisreiche 
Zeit in der Ferienbetreuung der gfi  bieten zu können.

Kindertagesstätte „vier elemente“
Bei der Müllsammelaktion „Aktiv statt Altmüll“ lernten die Kin-
der Kita „vier elemente“ nachhaltiges Handeln.
Plastikverpackungen, Flaschen und Zigarettenstummel: 
Solchen Müll sammelten die Kinder der Herrieder Kita „vier 
elemente“ Mitte Mai auf. Unterwegs waren sie mit Handschu-
hen und Müllgreifern in der Natur rund um ihre Einrichtung, die 
von der Gesellschaft zur Förderung berufl icher und sozialer In-
tegration (gfi ) betrieben wird.
Dabei beteiligten sich die kleinen Herrieder*innen an der Aktion 
„Aktiv statt Altmüll“, bei der die Stadt Bürger*innen und Ein-
richtungen jährlich zum Müllsammeln aufruft. „Uns ist es wich-
tig, den Kindern zu zeigen, dass jeder einen Beitrag für unsere 
Umwelt leisten kann“, erklärt Kitaleiterin Tanja Chovancek die 
Motivation.
Erschrocken waren die Kinder etwa über die Information, dass 
eine Zigarette zehn bis 15 Jahre benötigt, um zu verrotten und 
dass sie dabei bis zu 60 Liter Wasser verunreinigen kann. Neben 
einem sauberen Umfeld machte die Aktion also schon den 
Kleinsten bewusst, wie wichtig Umweltschutz und nachhaltiges 
Handeln ist.
„Es war nicht nur ein spannendes Abenteuer für alle Beteiligten, 
sondern auch sehr lehrreich“, so Kitaleiterin Chovancek. Zurück 
in der Kita stärkten sich die fl eißigen Sammler*innen an mit-
gebrachtem Vesper und dem Mittagessen in der Einrichtung.
Schon bald wollen die Kinder wieder losziehen und künftig 
möglichst regelmäßig bei Spaziergängen Müll sammeln. Dafür 
planen sie gerade mit ihren Erzieherinnen und Erziehern.

Kindertagesstätte St. Vitus
Am 25.5.2025 fand in der Kindertagesstätte St. 
Vitus das Eine-Welt-KiTa-Fest statt. Die Einrich-
tung hatte sich in einem einjährigen Bewer-
bungsprozess um die Auszeichnung „Eine-Welt-
Kita: fair und global“ bemüht. Als die Nachricht 
kam, dass die Bewerbung erfolgreich war, hat 

das zuständige Team das diesjährige KiTa-Fest unter dieses 
Motto gestellt.
Der Anfang war ein gemeinsamer Kindergottesdienst, gestaltet 
mit der Gemeindereferentin Manuela Ludwig. Es wurde die 
Schöpfungsgeschichte mit bunten Tüchern gestaltet und darü-
ber gesprochen, wie einzigartig jeder Mensch ist. Der Gottes-
dienst wurde mit Liedern der KiTa-Kinder begleitet.
Danach gab es eine Begrüßung durch die KiTa-Leitung Frau 
Rein, in der sie mit einigen Vorschulkindern die Eine-Welt-
Arbeit in der Einrichtung kurz zusammengefasst hat.

Als Mitglied des Eine-Welt-
Netzwerkes Bayern und Partner 
der KiTa überreichte anschlie-
ßend der Eine-Welt-Verein Her-
rieden die Auszeichnung „Eine-
Welt-KiTa: fair und global“ und 
freute sich darüber, dass sich 
die KiTa St. Vitus in besonderer 
Weise im Bereich Globales Ler-
nen engagiert. Durch die Bil-
dungsarbeit sollen die Kinder 
unter anderem lernen, vorur-
teilsfrei und weltoffen mitei-
nander umzugehen, Vielfalt als 
Bereicherung wertzuschätzen 

und globale Zusammenhänge zu verstehen. Sie erleben sich als 
Teil der „Einen Welt“ und erfahren, dass sie selbstwirksam ihre 
eigene Lebenswelt gestalten können – und vor allem auch dürfen.
Der Eine-Welt-Verein Herrieden hat uns außerdem ein Ge-
schenk mitgebracht. Es gab Bananen aus dem Weltladen und 
faire Schokoladentäfelchen für die Kinder.
Im Anschluss wurde das internationale Buffet eröffnet, zu dem 
alle Familien etwas beigesteuert hatten. Gleichzeitig wurden 
auch die Spielstationen geöffnet und alle konnten Spiele aus 
den verschiedensten Ländern kennenlernen. Es gab einen Ver-
kaufsstand vom Weltladen und einen Tausch-Rausch, bei dem 
Kinder ihr nicht mehr genutztes Spielzeug tauschen konnten. 
Bei einer weiteren Station wurden die Kinder mit verschiedenen 
Flaggen bemalt.
Um einen Einblick in die Eine-Welt-Arbeit der KiTa zu geben, hat 
das KiTa-Team Plakate mit Bildern und Erklärungen gestaltet.
Den Abschluss des Festes bildete ein Tanz der Kindergarten-
kinder im Schlafanzug zu dem Lied „So bin nur ich“. Besonders 
schön war der Moment, als der Tanz wiederholt wurde und ganz 
viele Eltern und andere Festbesucher gemeinsam mit den Kin-
dern getanzt haben.
Es war ein gelungener Tag und hat allen großen Spaß gemacht.

FEUERWEHREN

Freiwillige Feuerwehr Rauenzell
Feuerwehr hautnah erlebt –
Schüler der Wolfhard-Schule zu Besuch bei der FFW Rauenzell
Im Rahmen eines Schulprojekts zum Thema „Feuerwehr“ be-
suchten 21 Schülerinnen und Schüler der Wolfhard-Schule ge-
meinsam mit vier Lehrerinnen die Freiwillige Feuerwehr Rauen-
zell. Ziel des Ausfl ugs war es, den Kindern einen praktischen 
Einblick in die Arbeit der Feuerwehr zu ermöglichen.
Zu Beginn erhielten die jungen Besucher eine Einführung in die 
persönliche Schutzausrüstung, die Ausrüstung und Besonder-
heiten der verschiedenen Feuerwehrfahrzeuge sowie die bei 
Einsätzen verwendeten Geräte. Auch die Ausbildung und Anfor-
derungen an Feuerwehrleute wurden thematisiert. Gemeinsam 
erarbeiteten die Kinder, welche Voraussetzungen ein Feuer 
braucht, um zu brennen, und welche Möglichkeiten es gibt, 
Brände wirksam zu löschen.
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Besonders spannend wurde es zum Abschluss: Jedes Kind durf-
te selbst in eine Feuerwehrjacke und einen Helm schlüpfen und 
mit dem C-Strahlrohr Wasser spritzen – eine eindrucksvolle Er-
fahrung, bei der schnell deutlich wurde, wie viel mehr Druck 
hinter einem Feuerwehrschlauch steckt als hinter einem Gar-
tenschlauch.
Sowohl die Feuerwehr als auch die Lehrkräfte zeigten sich be-
geistert vom regen Interesse und der Neugier der Kinder. Der 
Besuch war für alle Beteiligten eine lehrreiche und erlebnisrei-
che Begegnung.

 Foto: Wolfhard-Schule Herrieden

Funkalarmierung der Freiwilligen 
Feuerwehren im Landkreis Ansbach
Der nächste Probealarm der Sirenen mit Funksteuerung 
wird am Samstag, den 19.7.2025 zwischen 11.00 und 
12.00 Uhr durchgeführt.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

VEREINE UND VERBÄNDE

Bayerisches Rotes Kreuz

Blutspendedienst 
des Bayerischen Roten Kreuzes

Der nächste Blutspendetermin 
fi ndet in Herrieden am Freitag, 
25.7.2025, 16.00 – 20.00 Uhr 
statt:

Grund- und Mittelschule, Steinweg 8 
Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslo-
sen Ablauf ist die Reservierung Ihres Wunsch-
termins über den Scan des QR-Codes oder unter 
www.blutspendedienst.com/herrieden not-
wendig. Eine Anmelde-Option besteht bis 30 Minuten vor 
Terminende.
Bitte zum Termin mitbringen: 
Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)

Wer Blut spenden kann:
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. Geburts-
tag bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag. Erstspender können 
bis zum Alter von 64 Jahren Blut spenden. Das maximale Spen-
deralter für Mehrfachspender ist ein Alter von 72 Jahren (d. h. 
bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag). Frauen können viermal, 
Männer sechsmal innerhalb von zwölf Monaten Blut spenden. 
Zwischen zwei Blutspenden muss ein Mindestabstand von 56 
Tagen liegen. Spendenwillige mit grippalen oder Erkältungs-
symptomen werden nicht zur Spende zugelassen.

Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven be-
nötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei kranken oder ver-
letzten Menschen geholfen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, 
die ankommt und schwerstkranken Patienten eine Überlebens-
chance gibt. In Zeiten stetig steigender Erkältungszahlen und 
Krankmeldungen appelliert der BSD verstärkt an alle gesunden 
Spenderinnen und Spender, die angebotenen Termine kontinu-
ierlich hoch auszulasten.

Gesangverein 1925 Neunstetten

Dorffest Neunstetten 2025
Samstag, 5.7. ab 18.00 Uhr
Sonntag, 6.7. ab 9.00 Uhr

Es laden herzlich ein: Schützenverein Neunstetten e. V.; Musik-
verein Neunstetten/Stadtkapelle Herrieden e. V.; Fischerfreun-
de Neunstetten; Gesangverein 1925 Neunstetten e. V.; 1. FC 
Neunstetten

Unser Programm am Samstag, den 5.7.2025
18.00 Uhr  Eröffnung
18.00 - 22.00 Uhr KiTa-Stand: Waffelverkauf
ab 18.00 Uhr Weinstand – Wein, Sekt, Cider (Hesselberger) ...
ab 18.30 Uhr Steaks, Pommes, Bratwürste, Schaschliktopf, 

Fischsemmel, Käseburger, Flammkuchen, Pizza 
Classic, Salami u. vegetarisch

ca. 19:00  Bieranstich
ab 19.30 Uhr Unterhaltungslivemusik mit den „3W“
2:00 Uhr Ende

Unser Programm am Sonntag, den 6.7.2025
9.00 Uhr Frühschoppen
ab 11.00 Uhr Schweinebraten, Schaschliktopf, Pommes, Steaks, 

Bratwürste, Käseburger
11.30 Uhr – 14.30 Uhr KiTa-Stand: Waffelverkauf, Loseverkauf
ab 12.00 Uhr Kaffee und Kuchen

Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos im Mitteilungsblatt 
in guter Qualität veröffentlichen möchten: 

• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 
• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben (keine geringere Auflösung). 
• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, sondern als Grafik-Datei (jpg-, 

tif- oder pdf-Datei) abspeichern. 
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14.00 - 15.30 Uhr Platzsingen zum Jubiläum 100 Jahre GV Neun-
stetten

ab 16.00 Uhr Abendessen (Steaks, Bratwürste, Pizza ...)
17.00 – 19.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit den „Rüscherl Musi-

kanten“
17.00 – 19.30 Uhr KiTa-Stand: Waffelverkauf
ca. 22.00 Uhr Ende

Musikverein Neunstetten – Stadtkapelle Herrieden

Ausfl ug der Bläserjugend 
in den Nürnberger Zoo

Am 17. Mai machte sich die Bläserjugend des Mu-
sikvereins Neunstetten mit 22 Kindern und drei er-
wachsenen Begleitpersonen auf den Weg in den 
Nürnberger Zoo. Mit S-Bahn und Tram ging es 
frühmorgens los – und die Vorfreude war groß!
Vor Ort warteten spannende Tierbegegnungen, 

leuchtende Kinderaugen und jede Menge Spaß. Ein besonderes 
Highlight war die beeindruckende Show im Delfi narium, die 
Jung und Alt gleichermaßen begeisterte. Auch der große Aben-
teuerspielplatz wurde ausgiebig erkundet und bot reichlich 
Gelegenheit zum Toben und Austoben.
Ein rundum gelungener Ausfl ug, der allen lange in Erinnerung 
bleiben wird!

Bläserklasse überzeugt 
beim Wettbewerb in München
Am 30. Mai stellte sich die fortgeschrittene Bläserklasse des 
Musikvereins Neunstetten einer fachkundigen Jury des Bayeri-
schen Musikbundes in München. Acht Gruppen aus ganz Bayern 
traten beim Bläserklassenwettbewerb gegeneinander an – ein 
spannender Tag für alle Teilnehmenden.
Dank intensiver Vorbereitung und großem Engagement konn-
ten unsere Nachwuchsmusikerinnen und -musiker mit einem 
tollen 4. Platz glänzen. Die Jury lobte besonders das Zusam-
menspiel und die musikalische Ausdruckskraft der Gruppe.
Wir sind sehr stolz auf die Leistung unserer Bläserklasse – weiter so!

Bund Naturschutz, Ortsgruppe Herrieden

Die Gunst der Fuge – was wächst da, 
wo scheinbar nichts wächst?

Der Bund Naturschutz Herrieden lädt herzlich 
ein zu einem besonderen Spaziergang durch 
unsere Stadt:
Unter dem Titel „Die Gunst der Fuge“ nimmt 
Susanne Wolf interessierte Bürgerinnen und 
Bürger mit auf eine botanisch-ökologische 
Entdeckungstour.

Im Mittelpunkt stehen die oft übersehenen, kleinen Pfl anzen, 
die in Pfl asterritzen und Mauerspalten gedeihen – wahre Über-
lebenskünstler, die nicht nur faszinierende Anpassungsstrate-
gien zeigen, sondern auch wichtigen Lebensraum für Kleintiere 
schaffen.
Treffpunkt:  Marktplatz-Brunnen in Herrieden
Datum:   Dienstag, 24. Juni
Uhrzeit:   18.00 Uhr
Ein spannender Blick auf das vermeintlich Unsichtbare – wir 
freuen uns auf viele interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer!

Deutscher Alpenverein, Sektion Herrieden

Sonnwendfeier des Alpenvereins Sektion 
Herrieden am Samstag, 21.6.2025 ab 18.00 Uhr

Der Alpenverein Herrieden lädt die Be-
völkerung für Samstag, 21.6.2025 zu sei-
ner traditionellen Sonnwendfeier an der 
Bärenlochhütte in Herrieden-Schernberg 
ein.

Für das leibliche Wohl ist mit Grillspezialitäten, Pizza, Cocktails 
und Fassbier bei Livemusik bestens gesorgt.
Beginn der Veranstaltung ist um 18.00 Uhr. Bei Einbruch der 
Dunkelheit wird das Sonnwendfeuer entzündet.

Schützenverein Rauenzell

Erstmals auf dem Thron
Der Schützenverein Steinbachwald Rauenzell 
hat neue Könige: Im Rahmen eines festlichen 
Umzugs durch das Dorf, begleitet von der Blas-
kapelle aus Burgoberbach, wurden die erfolg-
reichen Schützinnen und Schützen gefeiert. 
Höhepunkt war die feierliche Königsproklama-
tion im Schützenhof, bei der die neuen Majes-
täten gewürdigt wurden.

Insgesamt 39 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten sich am 
Königsschießen beteiligt. Mit einem 134,00 Teiler sicherte sich 
Daniel Materlik zum ersten Mal die Königswürde und durfte 
stolz die Königskette entgegennehmen. Als 1. Prinzessin steht 
ihm Sabine Weis (211,10 Teiler) zur Seite, gefolgt von Matthias 
Herrmann als 2. Prinz mit einem 212,08 Teiler.
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Auch in der Jugend gab es Grund zur Freude: Magdalena Weis 
wurde mit einem 196,82 Teiler erstmals Jugendkönigin und ern-
tete dafür viel Applaus.
Neben der Königswürde wurden auch weitere Preise ausge-
schossen. Den Königspokal gewann Diana Oppelt mit einem 
starken 52,34 Teiler. Die Festscheibe ging an Michael Göppel, 
der mit einem beeindruckenden 10,77 Teiler auch den besten 
Schuss beim Königsschießen hatte.

(Von links) Diana Oppelt, Sabine Weis, Daniel Materlik,  
Matthias Herrmann, Magdalena Weis und Michael Göppel. 
� Foto: René Walter

Kegelverein Gut Holz Herrieden
Im April und Mai wurden die Stadtmeisterschaften im Kegeln 
auf den Bahnen beim Bergwirt ausgetragen. Firmen, Vereine 
und sonstige Gruppen und Einzelkegler waren aufgefordert, 
einen gesellschaftlichen Abend bei sportlichem Wettkampf zu 
verbringen. Diesem Aufruf sind 14 Herrenmannschaften, 6 Da-
menmannschaften und 12 gemischte Mannschaften gefolgt.
An den drei Spieltagen kam es zu teilweise hervorragendem 
Kegelsport. Bei den Herrenmannschaften setzten sich mit einer 
mannschaftlichen Topleistung die Kegler von „Wohnzentrum 
(622 Holz)“ vor den Mannschaften der „Dienstagskegler (586)“ 
und „Alpenverein 2 (568)“ durch. Erfreulich war, dass die Leis-
tungsdichte näher zusammengerückt ist. So trennten Platz 3 
und Platz 5 lediglich nur 7 Hölzer! In der Wertungsdisziplin Da-
menmannschaften überzeugten die Keglerinnen der „Diens-
tagskegler (520)“. Sie holten sich den Mannschaftstitel vor „Birk
ach (449)“ und der Mannschaft vom „Alpenverein (445)“. Treff-
sicherheit bewiesen auch die gemischten Mannschaften. Hier 
ging der Stadtmeistertitel an „FFF (573)“, die sich mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung vor den „Kirchengeistern 
(563)“ und „Birkach 2 (556)“ an der Spitze platzierten.
In der Rubrik Herren Einzel ging der Titel an Fred Slany. Er setz-
te sich unter den 15 Startern mit 160 in die Vollen und 58 im 
Abräumen (gesamt 218 Holz) vor Alois Seiß (211) durch, der sen-
sationelle 80 Hölzer abräumte. Hermann Grometer (207), der 
den 3. Platz belegte, spielte furiose 165 in die Vollen, hatte je-
doch kein Fallglück im Abräumen. Bei den 10 Starterinnen zum 
Titel der Startmeisterin im Kegeln hatte am Ende Sabine Bach 
das höchste Ergebnis auf der Anzeigentafel stehen. Den Grund-
stock für ihren Erfolg legte sie beim Spiel in die Vollen. Mit ei-
nem Gesamtergebnis von 194 Hölzern (150/44) setzte sie sich 
gegen Heidi Seiß durch, die auf 180 Holz kam (127/53). Das Sie-
gertreppchen vervollständigte Sieglinde Gedon mit 179 Holz 
(127/52).
Der Kegelverein Gut Holz Herrieden bedankt sich bei den un-
zähligen Sponsoren und allen Starterinnen und Startern für die 
geselligen Abende und wünscht allen für das kommende Jahr 
„Gut Holz!“

AWO Elbersroth

Sommerfest der AWO-Übergangseinrichtung 
Elbersroth
Am Sonntag, den 6. Juli 2025, lädt die AWO-Übergangseinrich-
tung in Elbersroth herzlich zum Sommerfest ein. Gefeiert wird 
von 11.00 – 16.00 Uhr im Garten der Einrichtung.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Ein buntes Programm mit Jongleur, Hüpfburg, Flohmarkt, Kin-
derschminken, Bastelangeboten und einem Barfußpfad sorgt 
für Unterhaltung bei Groß und Klein.
Die AWO freut sich auf Ihren Besuch.

Veranstaltungen der Kleinkunstbühne Alte Seilerei

Kindertheater „Die Regenbogeninsel“ – 
29.6.2025

Buch und Regie: Catherina Wörndl
Luisa macht alleine Urlaub, traurig, weil ihre 
Eltern keine Zeit haben und ihr Brüderchen sie 
ärgert. Auf der Regenbogeninsel trifft sie Rita 
Glücklich, eine witzige Regenbogenmacherin, 
das Äffchen Zippizappi, den frechen Papagei 

Papperlappsi und den Fisch Glitschi. Werden ihre neuen Freun-
de Luisa helfen, glücklich zu werden? Begleite sie auf ein span-
nendes Abenteuer voller Überraschungen!
Sonntag, 29.6.2025, 14.30 Uhr, Einlass: 14.00 Uhr
Pausenhof der Wolfhardschule, Herrieden, Deocarplatz 1
(bei Regen in der Aula)

Tickets: Erwachsene: VVK, TK 5,- €/Mitglieder und Kinder 3,- €
Vorverkaufsstellen: Kunst- und Buchhandlung Decima, Deocar-
platz 10, 91567 Herrieden; Modehaus Brenner, Bahnhofstraße 8, 
91567 Herrieden
Veranstalterin: Kleinkunstbühne „Alte Seilerei“ Herrieden e. V.

Marianische Männerkongregation

Maiandachten der MMC –  
gelebter Glaube im Monat Mai 2025
Im Marienmonat Mai gestaltete die MMC drei feierliche Mai-
andachten, die auf große Resonanz in der Gemeinde stießen 
und das Miteinander unter Beweis stellten. Die erste Maian-
dacht wurde im Pfarrgarten gefeiert und von Stadtpfarrer Peter 
Hauf gehalten.
Die zweite Maiandacht fand in Brünst statt, gestaltet und mu-
sikalisch begleitet von Robby und Christiane Hermann. Auch 
hier fanden sich zahlreiche Gläubige ein, um gemeinsam zu 
beten, zu singen und die besondere Atmosphäre unter freiem 
Himmel zu genießen.
Besonders stimmungsvoll war die dritte Maiandacht im idylli-
schen Garten der Familie Fischer in Schernberg, die viele Be-
sucher anzog. Ein Dankeschön an Kurat Jochen Scherzer und 
der Musikgruppe für die feierliche Gestaltung.
Die hohe Teilnehmerzahl bei allen Maiandachten zeigte das 
große Interesse der Gläubigen an dieser besonderen Form der 
Andacht. Im Anschluss kam man in geselliger Runde zusammen 
– ein schöner Ausklang mit guten Gesprächen.
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Ehrenamtsabend am 9.5.2025 –  
Auszeichnung für die MMC
Im Rahmen des diesjährigen Ehrenamtsabends wurde die MMC 
für ihre besonderen Leistungen im Bereich des Erhalts christli-
cher Symbole ausgezeichnet. Mit großem Engagement setzt 
sich die MMC dafür ein, Wegkreuze und Kapellen im Pfarrver-
band zu bewahren und zu pflegen.
Als Anerkennung für dieses wertvolle Wirken erhielt die Kon-
gregation eine Urkunde und eine Geldspende in Höhe von 200 Euro.
Unser Dank gilt der Stadt Herrieden, die mit dieser Ehrung die 
Arbeit der MMC anerkennt und unterstützt.

KLB-Diözesanverband Eichstätt

Buswallfahrt zum Bruder Klaus von der Flüe  
in die Schweiz
Der KLB-Diözesanverband Eichstätt e.  V. veranstaltet vom  
21. bis 25. Juli 2025 eine Buswallfahrt mit dem Thema „Pilger 
der Hoffnung“ zu unserem Landvolkpatron in die Schweiz. In-
formationen und Anmeldungen bei der organisatorischen Leiterin
Frau Barbara Michalka, Tel. 09094/840 oder 
Mail barbaramichalka@gmail.com.

ILE ALTMÜHLLAND/A6

Kick-off-Veranstaltung im Bergwirt in Herrieden

Mit viel Schwung  
zum Altmühlland A6 Regionaltag 2026
Am 3.10.2026 soll erstmalig der „Altmühlland A6 Regionaltag 
2026“ im Gewerbegebiet in Herrieden stattfinden. Auch wenn 
bis dahin noch etwas Zeit ist, sind die Vorbereitungen bereits 
im vollen Gange. Dies wurde auch bei der schwungvollen Kick-
off-Veranstaltung am 2.6.2025 im Bergwirt in Herrieden deutlich.
Hierzu hatte die ILE-Region Altmühlland A6 interessierte re-
gionale Unternehmen, Gastronomiebetriebe, Direktvermarkter 
und Vereine eingeladen. Aus den zehn Mitgliedskommunen der 
Region (Arberg, Aurach, Bechhofen a.d.H., Burgoberbach, Burk, 
Dentlein a. F., Dombühl, Herrieden, Leutershausen und Wieseth) 
waren insgesamt mehr als 100 Personen diesem Aufruf/der Ein-
ladung gefolgt.
Im demnach gut gefüllten Großen Saal des Bergwirts in Herrie-
den ging es mit einer Begrüßung durch den derzeitigen ILE-
Sprecher Walter Kollmar (Bürgermeister Wieseth) sowie Dorina 
Jechnerer (Bürgermeisterin Herrieden) los. Anschließend stellte 
Klara Kemmler, die Umsetzungsbegleiterin der ILE-Region, den 

Rahmen sowie den bisherigen Planungsstand des Regionaltags 
vor:
Bevor die zehn Kommunen sich zur ILE Altmühlland A6 zusam-
menschlossen, wurde von den Kommunen Aurach, Burgober-
bach, Herrieden und Leutershausen die AGIL-Gewerbeschau im 
zweijährigen Rhythmus durchgeführt. Der Regionaltag 2026 
soll über eine reine Gewerbeschau hinausgehen und die ganze 
Angebotsvielfalt der Region sichtbar machen. Regionale Unter-
nehmen haben die Möglichkeit, sich als potenzielle Arbeitgeber 
und Ausbildungsbetriebe zu präsentieren, Direktvermarkter 
und Vereine können über ihr Angebot informieren. Der Regio-
naltag 2026 soll einen Beitrag zur Stärkung regionaler Anbieter 
leisten.
Ein buntes Rahmenprogramm mit Unterhaltung, Essen und Ge-
tränken für Groß und Klein ist geplant.
Der Regionaltag richtet sich dabei nicht nur an die jungen und 
älteren Einwohner der zehn ILE-Kommunen, sondern auch an 
Ausflugsgäste aus anderen Regionen. Weitere organisatorische 
Aspekte werden laufend konkretisiert. Hierzu finden monatli-
che Organisationstreffen der ILE-Kommunen statt.
Die Informationen zum Regionaltag werden fortlaufend auf der 
Website der Region aktualisiert: https://www.altmuehlland-a6.
de/Projekte/Altmuehlland-A6-Regionaltag.html.
Zum Abschluss der Veranstaltung bestand ausgiebig Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und Anregungen zu äußern. Am regen 
Austausch beteiligten sich dabei auch die Bürgermeister der 
zehn Kommunen und zeigten deutlich, dass die Kommunen voll 
und ganz hinter der Realisierung des Regionaltags stehen.
Bei Interesse an einer Teilnahme am Regionaltag oder an wei-
teren Informationen schreiben Sie gerne eine Mail an den Bür-
germeister Ihrer Kommune oder an die Umsetzungsbegleitung 
der ILE Altmühlland A6: kemmler@planwerk.de

Die Bürgermeister der ILE Altmühlland A6 mit dem Logo  
Altmühlland A6 Regionaltag 2026 
� (Foto: Umsetzungsbegleitung ILE Altmühlland A6)

REGION HESSELBERG

Einladung zum Online-Infoabend zur  
Kommunalwahl 2026
Sie interessieren sich für eine Kandidatur im Gemeinde- oder 
Stadtrat, möchten sich aber zunächst unverbindlich informie-
ren? Dann laden wir Sie herzlich zu unserem Online-Infoabend 
ein.
Donnerstag, 26. Juni 2025
Beginn: 19.30 Uhr
Dauer: ca. 30 Minuten
Anmeldung unter: info@region-hesselberg.de
Erfahren Sie mehr über den Ablauf einer Kandidatur, die Auf-
gaben im Gemeinderat und die Voraussetzungen für das Amt 
– kompakt, überparteilich und unverbindlich.
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IGMOSTSTRASSE

Neukrönung der Apfelprinzessin zur Ergänzung 
der Apfelkönigin bei der Eröffnungsfeier des 
Streuobstkompetenzzentrums „Bernatura“ in 
Burgbernheim
Am 9.5.2025 wurde im Rahmen der Eröffnungsfeier des neuen 
Streuobstkompetenzzentrums „Bernatura“ die neue Apfelprin-
zessin Noemi I. in Burgbernheim gekrönt. Diese feierliche Krö-
nung ergänzt die bestehende Apfelkönigin Lisa I. und setzt ein 
Zeichen für die Bedeutung des Streuobstbestandes in der Re-
gion. Die Krönung der Apfelprinzessin wurde von der Ehren-
amtsbeauftragten des Bayerischen Landtages Gabi Schmidt 
durchgeführt. Die Entscheidung einer jungen Frau, für zwei 
Jahre ehrenamtlich zu arbeiten, zeigt viel Einsatz und Leiden-
schaft für die Region und ihre Traditionen, so Schmidt. Die Ap-
felprinzessin, Noemi I. wohnt direkt in Burgbernheim und wird 
in den kommenden Monaten die Fränkische Moststraße e. V. 
repräsentieren und neben der amtierenden Apfelkönigin Lisa I. 
sich für die Verwertung des Streuobstes einsetzen. In ihrer An-
sprache betonte sie die Wichtigkeit von regionalen Produkten 
und die Erhaltung der traditionellen Obstbaumkulturen. „Ich 
freue mich sehr, diese Rolle übernehmen zu dürfen; mit dem 
„Bernatura“ habe ich nun sogar ein Schloss vor Ort bekommen“, 
so Apfelprinzessin Noemi I.

AUS DEM LANDKREIS ANSBACH

Veranstaltung der staatlich anerkannten 
Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
am Gesundheitsamt I Landratsamt Ansbach
Alles rund?! um Schwangerschaft und Geburt
Zweiteilige Informationsveranstaltung für werdende Eltern
Teil I:	 Informationsabend für werdende Eltern
Wann:	 Donnerstag, 26.6.2025, 18.00 Uhr
Wo:	 Gesundheitsamt Ansbach – Crailsheimstraße 64, 

91522 Ansbach
Referenten:	 Frau Ulrike Kroemer, Oecotrophologin, AOK
	 Frau Anke Schwed-Horndasch, Diplom-Sozialpä-

dagogin FH, Gesundheitsamt
Themen:	 Richtige Ernährung in der Schwangerschaft und 

Stillzeit
	 *Informationen zu Mutterschutz I Elternzeit I El-

terngeld I Familiengeld I uvm
Teil II:	 Gelungener Start mit Baby
Wann:	 Donnerstag, 3.7.2025, 18.00 Uhr
Wo:	 Gesundheitsamt Ansbach – Crailsheimstraße 64, 

91522 Ansbach
Referentin:	 Frau Anke Schwed-Horndasch, Diplom-Sozialpä-

dagogin FH, Gesundheitsamt
Themen:	 Praktische Tipps und nützliche Informationen für 

einen gelassenen Start ins Familienleben.
	 Die ersten Wochen als Mutter/Vater/Kind
	 Entwicklung des Kindes in den ersten Wochen
	 Sichere Bindung
Anmeldung erforderlich bis 3 Tage vor Kursbeginn unter:
Tel. 0981/468-7802 oder per E-Mail: 
gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Veranstaltungen sind kos-
tenlos!

Wenn Essen zum Problem wird – Einladung für 
Betroffene zur Kontaktgruppe Strohhalm
Strohhalm bietet:
-	 Raum zum Austausch und zur Information über das Thema
-	 gegenseitige Unterstützung oder gemeinsame Suche nach 	
	 Lösungen für Probleme
-	 Schaffung von Motivation zur Behandlung
-	 Knüpfen von Kontakten zu anderen Betroffenen
Die Gruppe trifft sich an sechs Abenden jeweils donnerstags 
von 17.00  –  18.30  Uhr im Gesundheitsamt Ansbach, Crails-
heimstr. 64.
Das erste Treffen findet am 26.6.2025 statt. Um eine rechtzei-
tige Anmeldung wird gebeten unter Tel. 0981/468-7103 oder 
0981/468-7805 oder per Mail 
gesundheitsfoerderung@landratsamt-ansbach.de.

Neue Selbsthilfegruppe bei Sepsis
Sepsis ist in Deutschland die dritthäufigste Todesursache. Und 
doch wird in der Öffentlichkeit deutlich weniger über diesen 
lebensbedrohlichen Zustand, der landläufig auch Blutvergiftung 
genannt wird, gesprochen als beispielsweise über Schlaganfall 
oder Herzinfarkt. Cornelia Sichermann aus Heilsbronn will das 
ändern. Sie ist selbst eine Betroffene und möchte Menschen mit 
ähnlichem Schicksal sowie deren Angehörigen mit einer Selbst-
hilfegruppe Unterstützung anbieten. Die Gruppe startet ab Ju-
ni jeden zweiten Mittwoch im Monat um 17.00 Uhr im Online-
Format. Anmeldungen sind möglich bei den Mailadressen mit-
telfranken@sepsis-hilfe.com sowie ansbach@kiss-mfr.de.

Landwirte werden um Unterstützung gebeten

Staatliches Bauamt Ansbach setzt Maßnah-
men zum Erhalt der Artenvielfalt um
Das Staatliche Bauamt Ansbach informiert über laufende Maß-
nahmen zur ökologischen Aufwertung von Straßenbegleitflä-
chen. Ziel ist es, den Biotopverbund zu stärken und die Arten-
vielfalt nachhaltig zu fördern – im Sinne des Ministerrats- 
beschlusses zum „Erhalt der Insektenvielfalt“ und des erfolg-
reichen Volksbegehrens „Rettet die Bienen“.
In Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz sowie dem Staatsministerium 
für Wohnen, Bau und Verkehr wurde ein Aktionsprogramm ent-
wickelt. Ein wesentlicher Bestandteil: Die naturnahe Pflege von 
Wiesen und Grünstreifen entlang von Bundes- und Staatsstraßen.
Die Flächen werden in zwei Kategorien unterteilt: „Auswahl-
flächen“, die aufgrund ihrer Lage und Beschaffenheit besonders 
gut für eine ökologische Aufwertung geeignet sind, und „Nor-
malflächen“, die weiterhin extensiv gepflegt werden. Bereits in 
den Jahren 2023 und 2024 wurden die Auswahlflächen durch 
orangefarbene Pflöcke sichtbar gemacht.
Viele dieser Flächen wurden in der Vergangenheit von angren-
zenden Landwirten mitbewirtschaftet – sei es als Acker oder 
Grünland. Diese Bereiche sollen nun gezielt als Lebensraum für 
Flora und Fauna entwickelt werden. Um die staatlichen Flächen 
klar von privater Nutzung abzugrenzen, markieren Mitarbeiter 
des Bauamts derzeit die Grenzsteine mit roten Holzpflöcken in 
den Landkreisen Weißenburg-Gunzenhausen (WUG), Neustadt  
a. d. Aisch-Bad Windsheim (NEA) und Ansbach (AN).
Wichtige Bitte an die Landwirtschaft: Das Bauamt bittet die 
Landwirte, die markierten Grenzen zu respektieren und die Be-
wirtschaftung dieser staatlichen Auswahlflächen einzustellen. 
Sollten einzelne Flächen derzeit noch ackerbaulich genutzt 
werden, sollte die Ernte bis spätestens Ende August 2025 abge-
schlossen sein. Im Herbst (September/Oktober) erfolgt dort die 
Ansaat mit einer artenreichen Blühwiesenmischung.
Mit diesen Maßnahmen möchte das Staatliche Bauamt Ansbach 
gemeinsam mit der Landwirtschaft einen wichtigen Beitrag zur 
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Erhaltung der Insektenvielfalt und zur Umsetzung des Volks-
begehrens „Rettet die Bienen“ leisten.
Mehr biologische Vielfalt bedeutet oft auch: mehr Unordnung 
– aber mit System und Nutzen für Natur und Mensch

Einladung zur 26. Ausbildungsstellenbörse in 
Ansbach – Chancen für junge Talente
Am Freitag, den 26. September 2025, von 9.00 – 16.00 Uhr, fin-
det unter dem Motto „Junge Talente“ erneut die Ausbildungs-
stellenbörse in der Ansbacher Altstadt statt. Diese Veranstal-
tung bietet Schulabgängerinnen und Schulabgängern eine her-
vorragende Gelegenheit, sich bei Unternehmen und Institutio-
nen vorzustellen und wertvolle Kontakte für ihre berufliche 
Zukunft zu knüpfen.

Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle 
des Landkreises Ansbach in Feuchtwangen
Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt im 2. 
Halbjahr 2025 wieder eine kostenlose, individuelle, trägerunab-
hängige Pflegeberatung für Pflegebedürftige und deren Ange-
hörigen bei Außensprechtagen in den Gemeinden durch.
Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden an den folgen-
den Terminen jeweils zwischen 8.00 Uhr und 12.00 Uhr in der 
barrierefreien Musterwohnung, Marktplatz 12 in Feuchtwangen 
statt:
Mo., 7.7.2025 – Mo., 8.9.2025 – Di., 7.10.2025 – Di., 11.11.2025
Neben der Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs durch den 
Pflegeberater erhalten Sie Beratung über die Leistungen der 
sozialen Pflegeversicherung, die Finanzierung der Pflege, das 
Bayerische Landespflegegeld sowie der Ausgestaltung der Pfle-
ge und Betreuung im ambulanten, teilstationären oder statio-
nären Bereich. Die Pflegeberatungsstelle ist bei Anträgen, wie 
etwa dem Antrag auf einen Pflegegrad oder dem Schwerbehin-
dertenantrag, gerne behilflich. Unterstützung erfahren Sie auch 
bei Widersprüchen, um Ihren Leistungsanspruch gegenüber der 
Pflegekasse durchzusetzen. Fragen zu Themen wie Kurzzeit-, 
Tages- oder Verhinderungspflege oder zur besseren Vereinbar-
keit von Familie, Pflege und Beruf werden im persönlichen Ge-
spräch beantwortet. Auf Wunsch kann eine Pflege- oder Wohn-
raumberatung auch bei Ihnen zu Hause stattfinden.
Um eine vorherige Terminvereinbarung mit dem Team der Pfle-
geberatung wird gebeten. Unter der Tel. 0981/468-5222 steht 
Ihnen Frau Wellhöfer für den nordöstlichen Teil des Landkreises 
zur Verfügung. Herrn Lechler, zuständig für den südwestlichen 
Landkreis, erreichen Sie unter der Tel. 0981/468-5220. Es kön-
nen telefonisch ebenso Termine für Hausbesuche oder Bera-
tungsbesuche für Pflegegeldempfänger abgesprochen werden.

Beratungsangebote im Landkreis
Außensprechtage der Aktivsenioren, Bundeswehr und Bera-
tungsstelle Barrierefreiheit des Zentrums Bayern Familie und 
Soziales (ZBFS)
im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach
Kontakt: ZBFS-Regionalstelle Nürnberg, Tel. 0911/928-0, 
poststelle@zbfs.bayern.de, www.zbfs.bayern.de

Pflegeberatungsstelle Landkreis Ansbach
in der barrierefreien Musterwohnung am Marktplatz 12, 
91555 Feuchtwangen
Kontakt: Maximilian Lechler, Tel. 0981/468-5220, maximilian.
lechler@landratsamt-ansbach.de, www.landkreis-ansbach.de

Fachstelle für pflegende Angehörige der Stadt und des Land-
kreises Ansbach
in der Sozialstation Bechhofen e. V. „St. Elisabeth“, 
Am Moosgraben 69, 91572 Bechhofen
Kontakt: 09825/92388-44, sozialstation@caritas-herrieden.de

Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
in der Stahlstraße 4, 91522 Ansbach
Kontakt: Tel. 0981/46082-0, beratung-ansbach@drv-nordbay-
ern.de, www.deutsche-rentenversicherung.de

Eltern-, Jugend- und Familienberatungsstelle des Landkreises 
und der Stadt Ansbach
Crailsheimer Straße 64, 
Gebäude Landratsamt II in 91522 Ansbach
Kontakt: Christiane Barth, Tel. 0981/468-5555, eb-stelle@land-
ratsamt-ansbach.de, www.erziehungsberatung-ansbach.de

SONSTIGES

Zusammenhalt in ländlichen Regionen? –  
Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen
Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in ländli-
chen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen haben die 
Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das untersucht 
die Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in einem großen 
Forschungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert wird das Heimat-
projekt vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und 
für Heimat.

Wer kann mitmachen – und wie?
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, die 
gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern (LEP) zum ländli-
chen Raum gehören. Die Teilnahme an den drei Befragungen 
ist online über die Projektwebsite möglich (www.heimatpro-
jekt-bayern.de). Für die Vertiefungsprojekte wird das Projekt-
team unterschiedliche Personen und Organisationen in ganz 
Bayern kontaktieren.

Warum lohnt es sich mitzumachen?
Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik Er-
kenntnisse über die Gemeinwohlorientierung in den ländlichen 
Regionen erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausge-
wertet. So kann der soziale Zusammenhalt besser sichtbar ge-
macht und weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse werden 
laufend auf der Projektwebsite zur Verfügung gestellt, sodass 
alle Interessierten sich selbst ein Bild machen können. Der Er-
gebnisbericht aus der ersten und zweiten Bürgerbefragung 
sowie eine Ergebnisbroschüre aus dem ersten, zweiten und 
dritten Vertiefungsprojekt können bereits online eingesehen 
werden. Eine Abschlussveranstaltung mit dem Bay. StMFH zum 
Projektende bietet die Möglichkeit, die Ergebnisse gemeinsam 
zu diskutieren.

Wann geht es los?
In der dritten Befragung geht es um Gemeinwohlorientierung 
und Engagement. Die Teilnahme ist ab dem 17. September 2025 
möglich. Ab diesem Tag kann die Befragung über die Projekt-
webseite aufgerufen werden. Die Teilnahme ist dann bis zum 
17. Oktober 2025 möglich.

Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt?
Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebseite: 
www.heimatprojekt-bayern.de
Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann man Kon-
takt aufnehmen?
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hochschule 
Nürnberg, Georg Simon Ohm
Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de.

ABFALLBEWUSSTSEIN 
� zeigt sich bereits beim Einkaufen!



info@wuerdinger­besta�ungen.de

www.wuerdinger­besta�ungen.de

Hintere Gasse 2 • 91567 Herrieden

( (09825) 20 30 870
7 (09825) 20 30 871

Besta�ermeister Memento mori
Sei dir der Sterblichkeit bewusst!

www.wuerdinger­besta�ungen.de

Bestattermeister

B E S T A T T U N G E N

Memento mori
Sei dir der Sterblichkeit bewusst!

info@wuerdinger­besta�ungen.de

www.wuerdinger­besta�ungen.de

Hintere Gasse 2 • 91567 Herrieden

( (09825) 20 30 870
7 (09825) 20 30 871
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Der Allrounder
Renovierungsarbeiten I Einbau von Dachfenstern, Fenstern,
Türen und Treppen I Bodenbeläge und Innenausbau I Zimmerei

Gerhard Neefi scher
Ihr Handwerker rund ums Haus mit
mehr als 30 Jahren Berufserfahrung

Tel. 01 51/54 74 44 00
Leibelbach 1 91567 Herrieden

nfgerhard@t-online.de

PLATZIERUNGSWÜNSCHE werden nach Möglichkeit 
erfüllt, können jedoch nicht immer berücksichtigt werden.



Wir sind ein erfolgreiches Ingenieurbüro im Raum Ansbach und 
suchen ab sofort eine zuverlässige 

Kraft  für 
Buch- und Lohnbuchhaltung (m/w/d)

in Teilzeit für ca. 10 - 12 Stunden.

Wir arbeiten in der Buchhaltung mit DATEV, den Jahresabschluss 
sowie die Jahres-Steuererklärung übernimmt das Steuerbüro. 
Bei der Lohnabrechnung arbeiten wir mit dem AGENDA-
Lohnprogramm.

Ihre Aufgaben sind:
 – alle Buchungen (Debitoren, Kreditoren, Kto-Auszüge und 
  Kasse) durchzuführen
 – monatliche Abgabe der Umsatzsteuererklärung

Unsere Anforderungen:
 – abgeschlossene kaufm. Ausbildung oder 
  vergleichbare Qualifi kati on
 – gute MS-Offi  ce-Kenntnisse
 – selbstständige Arbeitsweise

Wir bieten:
 – familiäre, wertschätzende Arbeitsumgebung
 – einen modernen Arbeitsplatz
 – weitgehend freie Arbeitszeitgestaltung
 – leistungsgerechte Bezahlung

Bitt e schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an
anna.heller@ib-heller.de 

WWalter Walter Weckerleineckerlein
Oberschönbronn 13 a
91567 Herrieden
Tel.  09855/1408
Fax. 09855/975423
walterweckerlein@freenet.de
www.walter-weckerlein.de

VVeerrmmaarrkkttuunngg  vvoonn
schussfrischem Rehwild
- auch Teilstücke bratfertig hergerichtet
  (Vorbestellung erwünscht)

Preise und Infos unter Hompage oder auf Nachfrage

- hausgemachte Wurstdosen
- geräucherter Schinken

Vermarktung von 
schussfrischem Rehwild
-  auch Teilstücke bratfertig hergerichtet 

(Vorbestellung erwünscht)
- hausgemachte Wurstdosen
- geräucherter Schinken
NEU: REHBURGER FÜR GRILL ODER PFANNE
Preise und Infos unter Homepage oder auf Nachfrage

• Gartenbau
• Bodenbeläge
• Innenausbau
• Renovierungsarbeiten
•   Einbau von Fenstern 

und Türen
Tel.: 0151-20757508

FEUERWEHR-NOTRUF  112



Ansbacher Rokoko-Festspiele

Freitag, 4. Juli 2025, 19 Uhr
Orangerie im Hofgarten Ansbach

Karten in der Tourist Information Ansbach
und auf www.reservix.de

Rokoko-Casino-Abend
Historischer Glücksspielsalon unter den Augen Historischer Glücksspielsalon unter den Augen 

des Markgrafen mit Rokoko-Buffetdes Markgrafen mit Rokoko-Buffet

Tickets 
Tickets 

nur bis 
nur bis 

28. Juni 
28. Juni 

buchbar
buchbar
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Weitere Weitere 
Veranstaltungen Veranstaltungen 

unter unter 
www.tourismus-www.tourismus-

ansbach.deansbach.de

Info & Beratung vor Ort kostenlos und unverbindlich

Akazienstraße 25
91522 Ansbach

Tel. 0981 9392791-0
www.sozialagentur-nw.de

24h Betreuung zu Hause
aus Osteuropa

NIEDERLASSUNG ANSBACH

Wir bieten:
  Top tarifl iche Vergütung nach AVR Caritas (analog TVöD)
  Zusätzliche Altersversorgung
  Familienfreundliche Arbeitszeiten in der Pfl ege
  Dienst-PKW auch für die Fahrt von und zur Arbeit
  Dienstkleidung
  Wochenenddienst nur 1 x pro Monat
  Im Normalfall keine geteilten Dienste
  Möglichkeit eines Zeitwertkontos/Langzeitarbeitskontos
  Möglichkeit über vergünstige Einkäufe über corporate benefi ts
  Möglichkeit von Leasing eines Jobbikes

Sie benötigen:
  Anerkannte Qualifi kation zur Pfl egefachkraft 

     (auch 1-jährige Krankenpfl egehelfer-Ausbildung möglich)
  PKW-Führerschein
  Fähigkeit zu selbstständigem Arbeiten
  Freude an der Arbeit mit Menschen und Integrationsfähigkeit 

     ins Team

Renovieren Montieren Gartenarbeiten

Fritz-Baumgärtner-Straße 28
91567 Herrieden
Mobil 0171 3281559
E-Mail jens_hendricks@yahoo.de

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE



info@dachdeckereiweiss.de

Dachumdeckung
Flachdach- und 
Balkonsanierung
Spenglerei
Dachreparatur
Dachfenster-
austausch

 Herrieden
Tel: 09825 927040

www.dachdeckereiweiss.de

Wir helfen gern weiter!

Dachfenster-
austausch

Dachumdeckung
Flachdach- und 
Balkonsanierung
Spenglerei

Kran/Hebe-
bühnen, 33 m

Unverschuldeter Kfz-Unfall …? Und nun …?
Wir erstellen Ihr Schadengutachten und helfen Ihnen bei 

der Abwicklung mit der regulierenden Versicherung.

schnell – neutral – kundenorienti ert
 09804- 91 38 70   www.sv-heumann.de
 0171-32 100 50  georg.heumann@t-online.de

GERNE SIND WIR AUCH FÜR KFZ-WERKSTÄTTEN TÄTIG.

Berufsunfähigkeitsversicherung
für Schüler und Azubis

info@klemensheumann.de

09825.69 50 466
Hintere Gasse 3, Herrieden

- und woran Sie für Ihr Kind noch
rechtzeitig denken sollten... lassen Sie sich beraten!

Dein erfahrenerVERSICHERUNGS-MAKLER in
Herrieden

BBBBBBBBBBBBBeeeeeeeerr
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Dein erf
VERSICH

MAKLE
Herrie

info@klemensheumann.de

09825.69 50 466
Hintere Gasse 3, Herrieden

Brennholz
Ofenfertig in verschiedenen Längen

Info: 0170/7937501
Weitere Dienstleistungen sind:
•  Rücke-Arbeiten
•  Holztransporte
•  mobiler Sägespaltautomat
•  Holzeinschlag
•  Seilwinden
•  Rückezangenverleih

N. Steingruber • Hohenberg 42 • 91567 Herrieden

    *  Aktion bis 29.06.2025

Kostenloser 

Kundendienst-

service

JETZT NEUER AKKU – Saugen und Wischen in einem 
Arbeitsgang – Sie sparen bis zu 298,80 Euro! 

JETZT NEU: 
für Ihr Altgerät bis zu 312,- € Ersparnis möglich

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?


